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Humor mit Herz: 5.000 Euro für die kleine Rosemarie

Österreichische Post AG, RM 26A045115 K, 2521 Trumau

Das Weinbistro im Weingut Hartl

Feste	|	Feiern	|	Familie	|	Firmenevents

Geo� ffnet DO - MO von 17 - 22 Uhr 
Sonntage durchgehend ab 11.30 Uhr

Die	Pinotheque	Weinbistro	
Trumauerstrasse 24 | Oberwaltersdorf 

02253/6289 |  www.weingut-hartl.com/reservieren

NEU:
Geöffnet	
DO	-	MO

by Salih
Derinyol

Der Eismacher 
Oberwaltersdorf

Die Leithabühne Wam-
persdorf begeisterte 
mit „Der Sauna-Gigo-
lo“ und sammelte da-
bei 5.000 Euro für die 
kleine Rosemarie, die 
an einer infantilen Ze-
rebralparese leidet. Ein 
bewegendes Beispiel, 
wie Gemeinschaft auch 
beim Lachen helfen und 
Großes bewirken kann.
(Seite 9)

Spaß am Wein in Tattendorf
www.heggenberger.at

Besuchen Sie uns
beim Großheurigen

in Tattendorf!
28. Mai bis 7. Juni 2026
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INSIEME
La Notte Italiana

22.

GERY SEIDL
Eine Runde Seidl23.

TOM WALEK
Der Ö3 Mikromann Live24.

LYDIA PRENNER-KASPER
Haltbar MILF25.

THOMAS STIPSITS & BAND
Austropop lebt!26. D
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Unterwaltersdorf / Wien. 
5.734 Schüler  haben am 
internationalen Wettbe-
werb „Biber der Informa-
tik“ teilgenommen. Nur 
0,27 Prozent der Teilneh-
mer gelang es, die Höchst-
punktzahl zu erreichen. 
Jene 175 Schüler, die das 
geschafft haben, hat die 
Österreichische Compu-
ter Gesellschaft (OCG) 
zur Auszeichnung ihrer 
Leistung eingeladen. Die 
Preisverleihung fand am 
Fachhochschul-Techni-
kum Wien statt. Die Eh-
rungen wurden von  Bun-
desminister Christoph 
Wiederkehr, MA vorge-
nommen.
Aus dem Don Bosco 
Gymnasium erreichten 
vier Schüler die Höchst-
punktezahl. 

Drei von ihnen, Moritz 
Ackerl, Fabian Dolezal 
und Rafael Toifl, waren 
gemeinsam mit ihrem 
Lehrer Franz Cecil bei 
der Preisverleihung anwe- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
send.
„Die Aufgaben waren 
diesmal zum Teil deutlich 
kniffliger als in den Jahren 
zuvor. Umso mehr freuen 
wir uns über den Leis- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
tungsbeweis, den unsere 
Denksporttalente erbracht 
haben“, zollte OCG-Prä-
sident DI Wilfried Sey-
ruck den ausgezeichneten 
Schülern Respekt.

Bildung
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Blattlinie: SERVUS NACHBAR ist ein überparteiliches Medium, das sich die neutrale Berichterstattung über politische, 
gesellschaftliche, kulturelle, wirtschaftliche und sportliche Ereignisse in der Erscheinungsregion zur Aufgabe gemacht hat.
Personenbezogene Bezeichnungen beziehen sich auf Frauen und Männer in gleicher Weise.

Nur 0,27 Prozent gehören zur Informatik-Elite des Landes
Don-Bosco-Schüler knackten die härtesten Aufgaben

Moritz Ackerl, Wilfried Seyruck (OCG-Präsident), Fabian Dolezal, Franz Cecil, Rafael Toifl, Bildungs-
minister Christoph Wiederkehr, MA und Ronald Bieber (OCG-Generalsekretär) (von links nach rechts)
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Hauptstraße 12, 2522 Oberwaltersdorf
ekm1.at  -       +43 2253/7971

offi  ce@ekm1.at
ekm1.at  -       +43 2253/7971

mayerhofer
elektro & photovoltaik

Photovoltaikanlagen
Batteriespeicher
Ladestationen

Qualität mit Handschlag

Wartungen

Ebreichsdorf. Am 2. Mai 
lud „Juwelier Eduard“ 
Kunden und Freunde zur 
Feier anlässlich des zehn-
jährigen Bestehens ein. 
Inhaber Jack Yancin und 
seine Familie begrüßten 
die Besucher und freuten 
sich über die vielen Glück-
wünsche.
Für beste Stimmung 
sorgte neben kulinari-
schen Köstlichkeiten 
auch DJ Roman und ein 
Gewinnspiel. Gegen eine 
freie Spende zugunsten 
der Kinderkrebshilfe durf-
te am Glücksrad gedreht 
werden. Dabei warteten 
zahlreiche attraktive Ge-
winne auf die Gäste – da-
runter sogar echte Gold-
barren.

Unter den Gratulanten 
war auch Bürgermeister 
und Abgeordneter zum 
Nationalrat Wolfgang Ko-
cevar. Gemeinsam mit 
weiteren Gemeindever-
tretern gratulierte er zu 
zehn erfolgreichen Jahren 
und bedankte sich für das 
Engagement und die Ver-
bundenheit mit der Stadt.
„Juwelier Eduard“ hat  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
sich in den zehn Jahren 
einen ausgezeichneten 
Ruf aufgebaut. Das Fach-
geschäft überzeugt mit 
einer großen Auswahl an 
edlen Schmuckstücken, 
stilvollen Accessoires und 
zeitlosen Uhren. Beson-
ders geschätzt wird die 
Möglichkeit, individuelle 
Schmuckstücke anfertigen 
zu lassen.

Doch nicht nur der 
Verkauf steht im Mittel-
punkt. Auch der Ankauf 
und Eintausch von altem 
Schmuck wird von vielen 
Kunden gerne genutzt. 
Wer Schmuck besitzt, der 
nicht mehr getragen wird, 
kann diesen gegen neue 
Lieblingsstücke tauschen 
oder sich den Wert trans-
parent auszahlen lassen.
Abgerundet wird das An-
gebot durch einen um-
fassenden Reparatur- und 
Wartungsservice. 
Ob Schmuckreparatu-
ren, Uhrenservice oder  
ein schneller Batterie-
wechsel – das Team sorgt 
dafür, dass liebgewonnene 
Stücke wieder in neuem 
Glanz erstrahlen.

Zehn Jahre Funkeln in Ebreichsdorf
„Juwelier Eduard“ feierte ein glanzvolles Jubiläumsfest

Jack Yancin feierte mit Familie und Freunden das Jubiläumsfest.
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Blunzen und volle Gläser als Publikumsmagneten
Blumau-Neurißhof. „Ausg‘steckt is“, lautete das Mot-
to im Kollersaal. Dorthin hatten Bürgermeister René 
Klimes und sein Gemeindeteam gemeinsam mit dem 
Weinbaubetrieb Putz aus Teesdorf zum geselligen Heu-
rigennachmittag eingeladen. 
 Qualitätsweine standen ebenso auf dem Programm 
wie allerlei deftige Spezialitäten. Blunzen, Geselchtes 
und Kardinalschnitte fanden reißenden Absatz. 
 „Genau für diese Gastlichkeit stehen sowohl die Ge-
meinde als auch der nachbarliche Weinbaubetrieb“, 
freuten sich Bürgermeister René Klimes und Vizebür-
germeisterin Claudia Mozelt über den Erfolg.

Chrom, V8 und Frühlingsgefühle im Stadtpark 
Ebenfurth. Traumhaftes Frühlingswetter bildete am 
26. April die perfekte Kulisse für den Oldtimer-Früh-
schoppen und das Ford-Mustang-Treffen im Stadtpark. 
Zahlreiche Liebhaber klassischer Fahrzeuge ließen sich 
dieses Highlight nicht entgehen.
Den ganzen Tag über nutzten zahlreiche Interessierte 
die Gelegenheit, die Fahrzeuge aus nächster Nähe zu be-
staunen und sich mit den Besitzern auszutauschen. Or-
ganisiert wurde die Veranstaltung vom „Mustang Club 
of Austria“.
Der American Footballclub „AFC Mustangs“ über-
nahm die kulinarische Versorgung.

Gültig beim Kauf einer optischen Brille (Fassung Seen € 19 + Glaspaket Classic). Nicht in Verbindung mit weiteren 
Gutscheinen, Rabatten und Angeboten.

part of EssilorLuxottica

City Center  
Ebreichsdorf

PREMIUM 
SEHTEST  

gratis und  
ohne Termin

Pearle macht meine Brille.

€ 59AB

BRILLEN
ENTSPIEGELTE

PEARLE_2026_4_New_Commercial_Policy_Ebreichsdorf_180x130_SSP_RZ.indd   1PEARLE_2026_4_New_Commercial_Policy_Ebreichsdorf_180x130_SSP_RZ.indd   1 24.04.26   11:0024.04.26   11:00
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 Komödie von Oscar Wilde

BUNBURY
ERNST SEIN IST ALLES

03.07. – 08.08.2026
theater-moedling.at
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Den mit dem „Honiggütesiegel in Gold“ ausgezeichne-
ten, in Weigelsdorf aus mehr als 20 verschiedenen
Trachtpflanzen produzierten Blütenhonig gibt’s im Wei-
gelsdorfer Honigkistl!

Bedienen Sie sich selbst aus dem Honigkistl!
Wo: Fabrikstraße 12, 2483 Weigelsdorf

AUTOGLAS KAINER
JETZT 100€ für ihre alte Windschutzscheibe

beim Kauf und Einbau einer NEUEN!

Direktverrechnung mit der
Versicherung, bei Kasko
erledingen wir die Scha-
denmeldung für Sie!

� ORIGINAL

� PROFESSIONELL

� PREISWERT

� SCHNELL

Steinschlag-Reparatur
sofort
nach Voranmeldung!

AUTOGLAS KAINER
Weigelsdorf, Bahnstraße 18

02254/72607
(B60 Richtung Unterwaltersdorf)

www.autoglaskainer.at

FIBO Reifenhandels-GmbH

Firmenareal: nach Ortsende Seibersdorf,
1km Richtung Hof/Lthg., Tel. 02255/7220
Geöffnet: Mo - Fr 8 - 18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

Reifenservice für
PKW - LKW und Landwirtschaft

Neufeld.- Im Rahmen des Kulturprogramms der Ge-
meinde unter StR Kurt M. Strametz trat am 18. Septem-
ber die Kabarettistin Lydia Prenner-Kasper mit ihrem 4.
Soloprogramm "Krötenwanderung" im Kulturzentrum
auf. "Ein Abend, der echt gut tat, denn es konnte nach
langer Zeit wieder gelacht werden", wie es StR Strametz
kommentierte. "Im Programm Krötenwanderung steckte
viel Wahrheit, die mit erstklassigem Humor von einer in
Hochform spielenden Lydia Prenner-Kasper echt, direkt
und charmant präsentiert wurde." Alle 130 nach Corona-
regeln mögliche Plätze waren vergeben.
Am Foto vin links: StR Kurt M. Strametz, Lydia Pren-
ner-Kasper und Bgm. Michale Lampel

Umweltministerin zeichnete Reisenberg aus
Reisenberg.- Das Bundesministerium für Klimaschutz,

Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie
(BMK) zeichnetet 40 vorbildliche Institutionen, Organisa-
tionen, Gemeinden und Unternehmen aus, die sich für die
Klimaschutzinitiative klimaaktiv mobil engagieren. Kli-
maschutzministerin Leonore Gewessler überreichte ge-
meinsam mit Gemeindebundpräsident Alfred Riedl und
Verkehrsobmann der WKO Alexander Klacska den kli-
maaktiv mobil Partnerinnen und Partnern am 21. August,
persönlich ihre Urkunden.

Die Gemeinde Reisenberg erhielt die Auszeichnung für
den Ausbau der Radinfrastruktur vor allem durch den
neuen Radweg Reisenberg - Neureisenberg.

Von links: Gemeindebundpräsident Alfred Riedl, Klima-
schutzministerin Leonore Gewessler, Vbgm. Günter Sam

Oberwaltersdorf. Steigen-
de Energiepreise und geo-
politische Unsicherheiten 
rücken das Thema Ener-
gieversorgung zuneh-
mend in den Fokus. Er-
eignisse wie der Konflikt 
im Iran zeigen, wie stark 
internationale Entwick-
lungen die Märkte beein-
flussen können. 
Vor diesem Hintergrund 
gewinnen erneuerbare 
Energien weiter an Be-
deutung – insbesondere 
Photovoltaikanlagen in 
Kombination mit Batte-
riespeichern.
Immer mehr Haushalte 
und Betriebe setzen des-
halb auf eigene Strompro-
duktion. 
Der Grund liegt auf der 
Hand. Wer Sonnenener-
gie nutzt, macht sich un-
abhängiger von externen 
Preisschwankungen und 
reduziert gleichzeitig lau-
fende Energiekosten.
Eine Photovoltaikanlage 
ermöglicht es, selbst er-
zeugten Strom direkt zu 
nutzen. In Verbindung mit 
einem Batteriespeicher 
kann dieser Strom auch zu 
einem späteren Zeitpunkt 
verwendet werden – etwa 

in den Abendstunden 
oder bei Stromausfällen. 
Das erhöht die Versor-
gungssicherheit deutlich.
Trotz anfänglicher In-
vestitionskosten rechnen 
sich solche Anlagen meist 
innerhalb weniger Jahre. 
Angesichts weiter stei-
gender Energiepreise wird 
dieser wirtschaftliche Vor-
teil zunehmend spürbar. 
Zusätzlich unterstützen 
staatliche Förderprogram-
me die Anschaffung und 
senken die Einstiegshür-
de.
Auch der Immobilien-
wert profitiert. Gebäude 
mit moderner Energie-
technik gelten als attrak-
tiver und zukunftssicher. 
Gleichzeitig trägt die Nut-
zung von Solarenergie zur 
Reduktion von CO2-Emis-
sionen bei und unterstützt 
einen nachhaltigen Le-
bensstil.
Die Technik hinter Pho-
tovoltaik und Energiespei-
cherung hat sich in den 
vergangenen Jahren deut-
lich weiterentwickelt. 
Hochleistungs-Solarmo-
dule liefern heute höhere 
Erträge auf kleinerer Flä-
che. Gleichzeitig bieten 

Lithium-Ionen-Batterien 
größere Kapazitäten und 
längere Lebenszyklen, was 
sie besonders effizient für 
die Speicherung von So-
larstrom macht.
Bei der Umsetzung einer 
Photovoltaikanlage spielt 
die Wahl des richtigen 
Partners eine zentrale Rol-
le. 

Die Karl Mayerhofer 
GmbH in Oberwalters-

dorf gilt als etabliertes Un-
ternehmen mit über 100 
Jahren Erfahrung. 
Der Fokus liegt auf maß-
geschneiderten Lösungen, 
hoher Qualität und lang-
fristiger Kundenbetreu-
ung.
Das Unternehmen setzt 
bewusst auf Verlässlich-
keit und Handschlagqua-
lität. 
Während viele neue 
Anbieter kurzfristig am 
Markt auftreten, steht 
hier Kontinuität im Vor-
dergrund. Kunden pro-
fitieren von umfassender 
Beratung, fachgerechter 
Installation und nachhal-
tigem Service.
Geschäftsführer Karl 
Mayerhofer betont: „Wir 
glauben an die Kraft der 
Sonne und an die Zukunft 
der erneuerbaren Ener-
gien. Mit unserer Exper-
tise und unserem Engage-
ment helfen wir unseren 
Kunden, unabhängig und 
nachhaltig zu wirtschaf-
ten.“ 

Strompreise explodieren – diese Lösung boomt
Elektro Mayerhofer: Eigener Strom statt teurer Überraschungen 

Mehr Infos unter:
02253 / 7971
www.ekm1.at

Geschäftsführer 
Karl Mayerhofer
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Osterhase lockte 140 Kinder zur Osternestsuche
Trumau. Bei Kaffee, Kuchen und kühlen Getränken 
konnten die Kinderfreunde am Ostermontag bei früh-
lingshaftem Wetter viele Gäste am Platz vor der Kirche 
bei der Agapenhütte begrüßen. 
Knapp 140 Kinder fanden sich ein, um ihre Nesterl zu 
suchen, die der Osterhase – der auch persönlich vorbei-
geschaut hat – versteckt hatte.
Hinter dessen flauschiger Maske versteckte sich Ge-
meinderätin Ute Breuer-Reimus.
Kinderfreunde-Chef Gemeinderat Michael Schneller 
freute sich, dass auch Bürgermeister Andreas Kollross 
beim gemütlichen Nachmittag vorbeikam, um allen ein 
schönes Osterfest zu wünschen.

Osterjagd quer durch den Ort
Reisenberg. Mit viel Entdeckerfreude machten sich 
Kinder auf die Suche nach acht Osterhasen-Stationen 
im Ort.  Ein vollgestempeltes Logbuch konnte am 4. Ap-
ril beim „Osterdorftratsch“ der SPÖ gegen einen Scho-
kohasen und ein rotes Osterei eingetauscht werden, per-
sönlich überreicht von Bürgermeister Günter Sam.
In der idyllischen Kulisse des Kellerplatzes hatte die 
SPÖ dafür ihre Schankhütte aufgebaut. Schon am Weg 
zum Platz wurden die Gäste von den lauten Klängen der 
Ratschenkinder empfangen.
Beim gemütlichen Beisammensein wurde nicht nur ge-
tratscht, sondern auch über Ideen und Anliegen für die 
Gemeinde gesprochen. 

GROSSER
GESCHMACK
KLEINER
PREIS

• Das gesamte Radatz & Stastnik 
 Sortiment zu Bestpreisen
• Verschiedene Packungsgrößen 
 für jeden Haushalt
• Frischfleisch vom Rind, Schwein 
 und Geflügel
• Hausgemachte Suppen und Fertiggerichte  
 fix & fertig zum Aufwärmen

Immer alle aktuellen
Aktionen auf einen Blick
radatz.at/aktionen

Standorte: 1050 Margaretenstraße | 1140 Holzhausenplatz | 1160 Wattgasse | 1210 Gewerbepark Leopoldau |  
1230 Erlaaer Straße | 2000 Stockerau | 2100 Korneuburg | 2201 Gerasdorf bei Wien | 2320 Schwechat |  
2421 Kittsee | 2620 Neunkirchen | 7100 Neusiedl am See | 3580 Frauenhofen Shopping Horn
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Wenn man über die Aufgaben 
von Gemeinden spricht, kommt 
oft der Begriff Daseinsvorsorge. 
Geprägt wurde dieser Begriff 
vom deutschen Verwaltungs-
rechtler Ernst Forsthoff in den 
30er Jahren des vorigen Jahrhun-
derts. Grund seiner These war 
der gesellschaftliche Wandel, bei 
dem die Bürger zunehmend auf 
Leistungen angewiesen sind, die 
sie selbst nicht mehr erbringen 
können. Daraus leitet er ab, dass 
es Aufgabe des Staates ist, grund-
legende Angebote und Dienstleis-
tungen allen zugutekommen zu 
lassen, damit ein menschenwür-
diges Leben möglich ist. 
Die Definition, was unter den 
Begriff der Daseinsvorsorge fällt, 
ändert sich aufgrund technologi-
scher Entwicklungen. Waren es 
anfangs nur die Fragen der Was-
server- und Abwasserentsorgung, 
der Müllbeseitigung, der Versor-
gung mit Energie, sowie ein funk-
tionierendes Gesundheits- und 
Bildungssystem – so sind es heute 
zusätzlich die Fragen des öffent-
lichen Personennahverkehrs und 
der Digitalisierung.
Unabhängig davon, welche Ent-
wicklungen wir durchmachen 
und welche Aufgaben in der Da-
seinsvorsorge hinzukommen, 
bleibt ihre Hauptaufgabe davon 
unberührt: die Schaffung gleich-
wertiger Lebensverhältnisse und 
Sicherung der Lebensqualität. 
Egal für wen und egal, wo man 
lebt – Stadt oder Land. Es ist 
Aufgabe der Politik, der flächen-
deckenden Versorgung Vorrang 
vor der wirtschaftlichen Gewinn-
maximierung zu geben. Das galt 
damals und das gilt heute. 
Der Autor ist Präsident des „NÖ Gemeindevertre-
terInnenverbandes“ und Ortschef von Trumau

Kollross.
Kommunal.

Andreas Kollross
Bürgermeister

36 neue Feuerwehrleute bereit für den Ernstfall
Mitterndorf / Region. Am 21. und 22. März wurde bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Mitterndorf der zweite Teil der feuerwehrübergreifenden Basis-
ausbildung des Abschnitts Ebreichsdorf abgehalten. Diese Ausbildung bildet 
das Fundament für alle weiteren Schulungen und markiert den Einstieg in 
den aktiven Feuerwehrdienst für neue Mitglieder.
Insgesamt stellten sich 36 neue Feuerwehrmitglieder aus dem Abschnitt 
– darunter auch drei Gäste der Feuerwehr Haschendorf – den praktischen 
und theoretischen Herausforderungen. Unter Anleitung von 24 Ausbildnern 
konnten sie ihr in der Grundausbildung erworbenes Wissen festigen und 
unter Beweis stellen.

Frisch, regional, lebendig: 25 Jahre Markt am Rathausplatz
Ebreichsdorf. Mit dem ersten „Markt am Rathausplatz“ des Jahres ist die 
Stadtgemeinde in die Marktsaison gestartet. Neben dem bereits traditionel-
len Freibier zur Saisoneröffnung wurde auch das 25-jährige Bestehen des 
beliebten Marktes gefeiert. Er steht für Frische, Qualität und gelebte Ge-
meinschaft.
Die Kunden nutzten den ersten Markttag des Jahres, um regionale Pro-
dukte einzukaufen, Bekannte zu treffen und die besondere Atmosphäre am 
Marktplatzl zu genießen. Zum Jubiläum wurde eine Festtorte angeschnitten. 
„Regionale Anbieter, kulinarische Vielfalt und persönliche Gespräche ma-
chen unseren Markt zu einem festen Bestandteil des Stadtlebens. Ich danke 
Gemeinderat Alfred Bruzek, der den Markt seit Anbeginn organisiert und 
betreut“, so Bürgermeister Abgeordneter zum Nationalrat Wolfgang Koce-
var.
Kultur-Stadtrat Salih Derinyol: „Der ‚Markt am Rathausplatz‘ ist ein Stück 
gelebte Nahversorgung, vor allem aber ein Ort der Begegnung, der unsere 
Stadt lebendig macht.“
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Oberwaltersdorf. Zum 
140-jährigen Jubiläum 
blickt die Sefra Farben- 
und Tapetenvertrieb 
GmbH auf eine beeindru-
ckende Erfolgsgeschichte 
zurück. 
Seit seiner Gründung 
steht das Familienunter-
nehmen für höchste Qua-
lität, Verlässlichkeit und 
Innovationskraft in der 
Farben- und Tapeten-
branche. 
Ein zentraler Erfolgs-
faktor ist dabei die eigene 
Produktion, die am Stand-
ort Oberwaltersdorf seit 
1965 höchste Standards, 
Flexibilität und gleichblei-
bende Qualität garantiert.
Sefra ist nicht nur regio-
nal stark, sondern auch 
europaweit als Groß-
händler tätig und beliefert 
Handwerk, Handel und 
Industrie über Länder-
grenzen hinweg. 
Ergänzend dazu stehen 
Kunden 14 Sefra-Filialen 
in Österreich, unter ande-
rem in Oberwaltersdorf, 

für persönliche Beratung, 
Fachkompetenz und maß-
geschneiderte Lösungen 
zur Verfügung.

Nachhaltigkeit spielt eine 
zentrale Rolle: Viele Pro-
dukte tragen das österrei-
chische Umweltzeichen 
und verbinden geprüfte 
Umweltverträglichkeit mit 

hoher Qualität. 
Tradition und Fortschritt 
gehen bei Sefra Hand in 
Hand. Bewährte Werte  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
wie Kundennähe und Ser-
viceorientierung treffen 
auf moderne Technolo-
gien und innovative Pro-
duktionsprozesse.
Bürgermeisterin Nata-

scha Matousek und der 
Landtagsabgeordnete und 
Bürgermeister Christoph 
Kainz überbrachten ihre  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Glückwünsche an den 
geschäftsführenden Ge-
sellschafter Kommerzial-
rat Ing. Christian Seidler 
sowie an Prokurist Rupert 
Seidler. 

Wie ein Familienbetrieb Europa eroberte
Sefra schreibt seit 140 Jahren seine Erfolgsgeschichte 

Bgm. LAbg. Christoph Kainz, KR Ing. Christian Seidler, Bgm. Natascha Matousek und 
Prok. Rupert Seidler (von links nach rechts)

1) Unverbindl. empf., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. Im Angebotspreis bereits berücksichtigt: € 1.500,- Finanzierungs- und € 500,- Versicherungsbonus bei Finanzierung und Abschluss einer KASKO über die Porsche 
Bank Versicherung, € 1.000,- Servicebonus bei Finanzierung und Abschluss eines Service- oder Wartungsproduktes über die Porsche Bank. Für Privatkunden, Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis, 
gültig bis 30.06.2026 (Antrags-/Kaufvertragsdatum). Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe inkl. USt. und NoVA. 2) Herstellergarantie für 10 Jahre od. 200.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt. Verbrauch: 
1,2-6,6 l/100 km. Stromverbrauch: 12,8-20,2 kWh/100 km. CO2-Emission: 28-149 g/km. Symbolfoto. Stand 04/2026.

Auch als Kombi erhältlich.

DER SEAT LEON
Ab € 19.990,–1

2

Autohaus Keglovits 
Schwechater Str. 59-71, 2322 Zwölfaxing  
+43 1 7072201, seat.keglovits.at

 
Lüßstraße 1, 2521 Trumau 
+43 2253 6267, (Autor. Servicebetrieb)
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Wampersdorf. An fünf 
Abenden verwandelte 
die „Leithabühne Wam-
persdorf“ das „Gasthaus 
zur Leithabrücke“ in eine 
Hochburg des Humors. 
Mit der Komödie „Der 
Sauna-Gigolo“ strapazier-
te das Ensemble die Lach-
muskeln des Publikums 
bis zum Äußersten. Die 
Besucher dankten es mit 
begeistertem Applaus.
Doch hinter all der hei-
teren Kulisse stand ein 
ernstes und berührendes 
Anliegen. 
Der Reingewinn der Auf-
führungen sowie Spenden 
kamen einem besonderen 
Zweck zugute: der Unter-
stützung der kleinen Ro-
semarie. Insgesamt konn-

ten beeindruckende 5.000 
Euro gesammelt werden. 
Am 25. April wurden diese 
an die Familie übergeben.

Rosemarie leidet seit ih-
rer Geburt, bei der es zu 
Komplikationen kam, an 

einer infantilen Zerebral-
parese. 
Die Eltern und die ge-
samte Familie des fröh- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
lichen und aufgeweckten 
Mädchens setzen alles da-
ran, ihr die bestmöglichen 

Therapien zu ermöglichen 
und ihr ein möglichst 
selbstbestimmtes Leben 
zu eröffnen. Im Austausch 
mit der Familie wurde der 
Theatergruppe bewusst, 
mit welchen enormen fi-
nanziellen Belastungen 
diese Behandlungen ver-
bunden sind.
Umso größer war die 
Freude auf beiden Seiten, 
als die Spende voller Emo-
tionen überreicht werden 
konnte. Rosemaries Vater 
zeigte sich tief bewegt und 
meinte: „Es hat noch nie 
jemand für uns gespen-
det.“
Die Vertreter der Leitha-
bühne wünschen der Fa-
milie weiterhin Kraft, Zu-
versicht und Energie.

Großes Theater, große Hilfe
Lachschlager mit Herz: 5.000 Euro für die kleine Rosemarie

Emotionale Übergabe der 5.000-Euro-Spende an Rosemarie

DERMANN 
VERWÖHNT 
INDOOR & 
OUTDOOR

QR-Code scannen und DerMann Schanigärten finden.

Bei DerMann erwarten Sie frische Backwaren, kleine Snacks  
und hervorragender Kaffee – und in vielen Filialen ein schönes  
Plätzchen im Schanigarten.  Lassen Sie sich verwöhnen!

DerMann2026_039_INS_Schanigärten_180x130mm_L5.indd   1DerMann2026_039_INS_Schanigärten_180x130mm_L5.indd   1 16.04.26   15:3216.04.26   15:32
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Die Fuchs packaging solutions GmbH ist der 
richtige Ansprechpartner für alle 
Verpackungslösungen. Beginnend bei der (kleinen) 
Verpackungsmaschine bis hin zur Komplettlösung 
für eine ganze Verpackungslinie 

 

 

Zur Verstärkung unseres Teams an unserem Standort 
in Reisenberg suchen wir zum sofortigen Eintritt einen 

 

Inbetriebnehmer / Monteur 
Mechanik Maschinenbau 

m/w 
38,5 Wochenstunden 

Aufgaben 

 Service, Reparatur und Umbau von unseren bestehenden Maschinen und Anlagen 
 Inbetriebnahme neuer Maschinen 
 Telefonischer Support für unsere Kunden 
 
Ihr Profil 

 Abgeschlossene Berufsausbildung (Maschinenschlosser, Elektromaschinenbauer, 
Mechatroniker,…) 

 Erfahrung in dem Bereich von Vorteil 
 Elektrotechnikkenntnisse werden vorausgesetzt 
 Englischkenntnisse 
 Führerschein B  
 Reisebereitschaft (Österreich) 
  
Wir bieten 

 28 Urlaubstage pro Kalenderjahr 
 pro Arbeitstag 2 Euro Pluxee-Lebensmittelgutscheine 
 Langfristiger und sicherer Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen 
 Firmenfahrzeug mit der Möglichkeit zur Privatnutzung 
 Übernahme der Verpflegungskosten während der Dienstreise 
 Kostenfreie Getränke, Obst und Snacks in unserer Teeküche 
 Angemessene Vergütung und monatliche Auszahlung der Überstunden 
 Schulungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
 
Gesetzlicher verpflichtender Hinweis: Das jährliche KV Mindestgehalt basiert auf dem 
Kollektivvertrag für Angestellte in Handelsbetrieben. Abhängig von Ausbildung, Qualifikation 
und Erfahrung ist eine deutliche Überzahlung möglich. 
 

Wir freuen uns unser Fuchs-Team zu vergrößern, denn: Der FUCHS verpackt 
sie alle! Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per Email an:  
b.fuchs@fuchs-ps.at 
 

Fuchs packaging solutions GmbH, Industriestraße 3, 2440 Reisenberg 
www.fuchs-ps.at 
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Röntgen . Mammographie
Ultraschall . Duplexsonographie 

Knochendichtemessung (DXA)
Magnetresonanztomographie

Elisabethstraße 3 . 2500 Baden
T: 02252 48 149

Terminvereinbarung:
www.dzbaden.at

NEUE PRIVATLEISTUNGEN
Fibroscan: 

Früherkennung von Lebererkrankungen

Ganzkörperfettmessung: 
Exakte Analyse Ihres Körperfettanteils

BAU MEISTERB
A

U
E
R

PLANEN UND BAUEN

Tel: +43 2621 2591 | www.baumeister-bauer.com

Blumengasse 6, 7210 Mattersburg

WIR PLANEN UND BAUEN IHR
EIGENHEIM NACH IHREN

WÜNSCHEN!

• Wohnhausbau
• Renovierungsarbeiten
• Erweiterungen
• Fassaden
• Geschäfts- und Gasthäuser
• Ziegelgewölbe für Weinkeller
• Wasserversorgungsanlagen und 

Transportleistungen

Tattendorf. Neophyten 
sind gebietsfremde Pflan-
zen. Während viele harm-
los sind, verdrängen inva-
sive Neophyten heimische 
Arten, schädigen die Bio-
diversität oder gefährden 
die Gesundheit. 
Tattendorf sagte am 25. 
April dieser Spezies den 
Kampf an. 
Mit großem Einsatz wur-
de angepackt, um invasive 
Pflanzen aus der Natur 
zu entfernen und damit 
einen Beitrag zum Schutz 
der heimischen Umwelt 
zu leisten.
Insgesamt konnten zwölf 
Säcke mit Neophyten ge-
sammelt und fachgerecht 
entsorgt werden. 
Erfreulich war, dass sich  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
die Nachbarortschaft 
Oberwaltersdorf parallel 
an der Aktion beteiligte 
und in ihrem eigenen Ge-
meindegebiet ebenfalls ak-
tiv wurde. Die Entsorgung 
der Pflanzen erfolgt ge-
meindeübergreifend, um 
eine weitere Ausbreitung  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu verhindern.
Zum Ausklang des er-
folgreichen Arbeitstages 
wurden alle Beteiligten  
seitens der Gemeinde als 
Dankeschön zu einer ge-
mütlichen Jause beim 
Heurigen Hannes Da-
chauer eingeladen. 

In entspannter Atmo-
sphäre nutzten die Teil-
nehmer die Gelegenheit, 
sich auszutauschen und 
gemeinsam zu beraten, 
wie künftig noch effekti-
ver mit dem Thema Neo-
phyten umgegangen wer-
den kann.

Grüne Invasion gestoppt
Tattendorf rückt invasiven Pflanzen zu Leibe

Bgm. Alfred Reinisch (5. von rechts) und Vbgm. Martina Lechner (3. von links) dankten den Helfern.
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Obertauern. Obertauern 
– ein Name, der Winter-
sportfans seit Jahrzehnten 
ein Lächeln ins Gesicht 
zaubert. Das alpine Eldo-
rado hat sich als schnee-
sicherster Hotspot Öster-
reichs etabliert.
Das Seekarhaus, ein 
Fünf-Sterne-Juwel direkt 
an der Piste, gilt dabei als 
Inbegriff des perfekten 
Winter-Urlaubs.
Doch seit Sommer 2025 
ist Schluss mit „nur“ Pul-
verschnee und Après-Ski.

 

Seit letztem Jahr hat das 
Seekarhaus auch die Som-
mersaison eröffnet und 
verwandelt sich in ein al-
pines Sonnenparadies. So 
präsentiert sich der „My-
thos in Silber“ als luxu-
riöser Allrounder für das 
ganze Jahr.
Im Seekarhaus wird die 
Sommerfrische neu ge-
dacht: exklusiv, aktiv, ent-
spannt.
Die Lage auf 1.800 Me-
tern garantiert in den 
Sommermonaten strah-
lend warme Tage und an-
genehm kühle Nächte, er-
holsamen, mückenfreien 
Schlaf, echtes Durchat-
men auch für Allergiker 
und das Gefühl von Frei-
heit und Alpenromantik.
Im Seekarhaus ist auch 

der Sommer-Urlaub erfri-
schend anders. Vor allem 
wenn der Seekar-Sport-
Line 25m Outdoorpool 
oder die kristallklaren 
Bergseen winken.
Wer sich im Sommer 
nach Natur, Action und 
zugleich Luxus sehnt, 
kommt ab sofort am See-
karhaus kaum vorbei.
Familien genießen dieses 
neue Kapitel des Traditi-
onshauses besonders. Mit 
Almspielplatz, Action-
Park, interaktiver Boul- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
derwand und kreativen 
Kinderprogrammen.
Erwachsene freuen sich 
über Bewegung, Muße 
und kulinarische Höhe-
punkte.
Wer es abenteuerlich 
mag: E-Bikes und eigens 
präparierte E-Trails liegen 
direkt vor der Haustür.
Mountain Carts bringen 
für Groß und Klein den 
Adrenalinkick bei rasan-
ten Bergabfahrten mit 
atemberaubender Aus-
sicht.
Das Wochenprogramm 
des Hauses liest sich wie 
ein Sommertraum: Wan-
derungen, wie beispiels-
weise zum imposanten 
Johanneswasserfall, Mi-
ni-Survival-Abenteuer, 
Yoga in den Bergen, Seil-

bahnwandern oder Stand-
Up-Paddeln am Krumm-
schnabelsee.
Natürlich bleibt das See-
karhaus seinem Fünf- 
Sterne-Anspruch auch im 
Sommer treu.

Die exklusiven Zimmer 
und Suiten gibt es in ver-
schiedenen Größen und 
Ausstattungsvarianten. 
Wer Wert auf Qualität und 
exklusiven Komfort legt, 
ist genau an der richtigen 
Adresse. Hier können sich 
Gäste nach Strich und Fa-
den verwöhnen lassen.
Der riesige Spa-Bereich 
mit der jüngst erweiterten 
Panorama-Saunaland-
schaft „Adults Only“ in-
klusive 360-Grad-Blick auf 
die Gipfel, Infinity-Pool, 
Massageräumen und dem 
Familien-Spa lässt keine 
Wünsche offen.
Ganz neu: Das beheiz-
te Sport-Line 25-Meter 
Außen-Sportbecken. Hier 
schwimmen die Erho-
lungssuchenden unter 
freiem Himmel, atmen fri-
sche Bergluft und genie-
ßen den freien Blick auf 
die umliegende Natur.
Gourmets freuen sich 
über die feine Küche. Das 
Haus hat sich als belieb-
ter Gourmettreff etabliert. 

Die ausgezeichnete Küche 
schafft es jeden Tag aufs 
Neue zu überraschen und 
zu begeistern.
Auf der Sonnenterrasse 
oder in der gemütlichen  
Stube lassen sich Klassi- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ker wie Kaiserschmarrn, 
Salzburger Nockerl und 
Co ebenso genießen wie 
raffiniert-modern inter-
pretierte Spezialitäten.
Küchenchef Thomas 
Maurer zaubert am Herd 
auf Haubenniveau.
Obertauern startet mit 
dem Seekarhaus in ein 
neues Kapitel: vom Win-
terwunderland, das auch 
als Sommer-Hideaway auf 
ganzer Linie überzeugt.
Und das mit Stil, Kom-
fort und jeder Menge 
Möglichkeiten. Ein Hotel-
tipp, der Lust macht auf 
grün-kühle Bergsommer, 
Genussmomente und Lu-
xus mit Outdoor-Flair.

 

Das Seekarhaus ist auch im Sommer ein Paradies.

Herrlich genießen und traumhaft gut schlafen
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ist Schluss mit „nur“ Pul-
verschnee und Après-Ski.
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riöser Allrounder für das 
ganze Jahr.
Im Seekarhaus wird die 
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Die Lage auf 1.800 Me-
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Im Seekarhaus ist auch 
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Almspielplatz, Action-
Park, interaktiver Boul- 
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mag: E-Bikes und eigens 
präparierte E-Trails liegen 
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Sterne-Anspruch auch im 
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und Suiten gibt es in ver-
schiedenen Größen und 
Ausstattungsvarianten. 
Wer Wert auf Qualität und 
exklusiven Komfort legt, 
ist genau an der richtigen 
Adresse. Hier können sich 
Gäste nach Strich und Fa-
den verwöhnen lassen.
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und das Gefühl von Frei-
heit und Alpenromantik.
Im Seekarhaus ist auch 

der Sommer-Urlaub erfri-
schend anders. Vor allem 
wenn der Seekar-Sport-
Line 25m Outdoorpool 
oder die kristallklaren 
Bergseen winken.
Wer sich im Sommer 
nach Natur, Action und 
zugleich Luxus sehnt, 
kommt ab sofort am See-
karhaus kaum vorbei.
Familien genießen dieses 
neue Kapitel des Traditi-
onshauses besonders. Mit 
Almspielplatz, Action-
Park, interaktiver Boul- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
derwand und kreativen 
Kinderprogrammen.
Erwachsene freuen sich 
über Bewegung, Muße 
und kulinarische Höhe-
punkte.
Wer es abenteuerlich 
mag: E-Bikes und eigens 
präparierte E-Trails liegen 
direkt vor der Haustür.
Mountain Carts bringen 
für Groß und Klein den 
Adrenalinkick bei rasan-
ten Bergabfahrten mit 
atemberaubender Aus-
sicht.
Das Wochenprogramm 
des Hauses liest sich wie 
ein Sommertraum: Wan-
derungen, wie beispiels-
weise zum imposanten 
Johanneswasserfall, Mi-
ni-Survival-Abenteuer, 
Yoga in den Bergen, Seil-

bahnwandern oder Stand-
Up-Paddeln am Krumm-
schnabelsee.
Natürlich bleibt das See-
karhaus seinem Fünf- 
Sterne-Anspruch auch im 
Sommer treu.

Die exklusiven Zimmer 
und Suiten gibt es in ver-
schiedenen Größen und 
Ausstattungsvarianten. 
Wer Wert auf Qualität und 
exklusiven Komfort legt, 
ist genau an der richtigen 
Adresse. Hier können sich 
Gäste nach Strich und Fa-
den verwöhnen lassen.
Der riesige Spa-Bereich 
mit der jüngst erweiterten 
Panorama-Saunaland-
schaft „Adults Only“ in-
klusive 360-Grad-Blick auf 
die Gipfel, Infinity-Pool, 
Massageräumen und dem 
Familien-Spa lässt keine 
Wünsche offen.
Ganz neu: Das beheiz-
te Sport-Line 25-Meter 
Außen-Sportbecken. Hier 
schwimmen die Erho-
lungssuchenden unter 
freiem Himmel, atmen fri-
sche Bergluft und genie-
ßen den freien Blick auf 
die umliegende Natur.
Gourmets freuen sich 
über die feine Küche. Das 
Haus hat sich als belieb-
ter Gourmettreff etabliert. 

Die ausgezeichnete Küche 
schafft es jeden Tag aufs 
Neue zu überraschen und 
zu begeistern.
Auf der Sonnenterrasse 
oder in der gemütlichen  
Stube lassen sich Klassi- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ker wie Kaiserschmarrn, 
Salzburger Nockerl und 
Co ebenso genießen wie 
raffiniert-modern inter-
pretierte Spezialitäten.
Küchenchef Thomas 
Maurer zaubert am Herd 
auf Haubenniveau.
Obertauern startet mit 
dem Seekarhaus in ein 
neues Kapitel: vom Win-
terwunderland, das auch 
als Sommer-Hideaway auf 
ganzer Linie überzeugt.
Und das mit Stil, Kom-
fort und jeder Menge 
Möglichkeiten. Ein Hotel-
tipp, der Lust macht auf 
grün-kühle Bergsommer, 
Genussmomente und Lu-
xus mit Outdoor-Flair.

 

Bildtext 1

Foto 1
Bildtext 2

Foto 2



Leithaprodersdorf. Beim jüngsten 
Konzert des Musikvereins Leitha-
berg stand nicht nur die Musik im 
Mittelpunkt, sondern auch die Un-
terstützung für die Zukunft des Ver-
eins. 
Obmann Ing. Michael Franz durfte 
sich im Rahmen der Veranstaltung 
über zwei großzügige Geldspenden 
freuen.
Eine Summe von 1.000 Euro 
stammt aus dem Reingewinn des 
traditionellen Silvesterschnitzeles-
sens, das von der Pfarre sowie der 
örtlichen ÖVP organisiert wurde. 

Überreicht wurde der Betrag von 
ÖVP-Chef Bürgermeister Mag. 
Martin Radatz gemeinsam mit Pater 
Anton Ratelis und Pater Stefan Vu-
kits.
Zusätzliche Unterstützung kam 
vom Seniorenbund Leithaproders-
dorf. Herta Stein stellte gemeinsam 
mit ihrem Team weitere 500 Euro 
zur Verfügung.
Die Freude beim Musikverein war 
entsprechend groß, denn die Spen-
den leisten einen wichtigen Beitrag 
zur Ausstattung der Musiker mit 
neuen Instrumenten. 
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Vorsicht!
Bissig!

Meist lieb,
hier aber bissig.

Politik und Medien – eine Be-
ziehung wie aus der Kochshow: 
hitzig und garantiert nicht ohne 
Spritzer. Wer sich in die Küche 
stellt, sollte wissen, dass es dort 
heiß wird. Wer das Feuer scheut, 
hat am Herd schlicht nichts ver-
loren.
Solange Berichterstattung ge-
nehm serviert wird, ist die Welt 
in Ordnung. Doch wehe, es zischt 
einmal kritisch aus der Pfanne 
oder jemand hebt den Deckel 
und schaut genauer hin. Dann 
wird aus dem selbstbewussten 
Küchenchef schnell ein empfind-
licher Feinschmecker: zu scharf, 
zu salzig, ungenießbar – und 
überhaupt eine Frechheit.
Das Schauspiel zieht sich quer 
durch alle Farben. Rechts warnt 
man vor den „linken System-
medien“, links erkennt man im 
selben Atemzug die unsichtbare 
Hand des Kapitals, die alles steu-
ert. Schuld sind immer die ande-
ren – nie die eigene Suppe.
Wenn eine Staatssekretärin ihre 
Ankündigung zuerst den Medien 
serviert und nicht der eigenen 
Partei, dann sollte sich niemand 
wundern, wenn genau das be-
richtet wird. Nachrichten folgen 
dem Neuigkeitswert, nicht der 
Parteidisziplin.
Vielleicht liegt genau darin das 
Beruhigende: Wenn sich von 
rechts bis links alle gleicherma-
ßen über die Medien mokieren, 
dann ist das ein ziemlich solides 
Indiz dafür, dass diese ihren Job 
machen. Unbequem, manchmal 
lästig – aber offenbar nicht ein-
seitig. Denn echte Einseitigkeit 
würde nur eine Seite auf die Pal-
me bringen. 
Hier aber brennt es überall ein 
bisschen. Genau so soll es sein.

Spenden sichern neue Instrumente

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Firmengruppe Mayer erbringt für Sie sämtliche Leistungen in den Bereichen: 
Abbruch ◦ Spezialabbruch ◦ Aushub ◦ Erdarbeiten ◦ Straßenbau ◦ Transport ◦ Deponierung ◦ Recycling 

 
 

 Seibersdorfer Straße 6    Am Teich 8 
 2451 Hof am Leithaberge   2452 Mannersdorf am Lgb. 
 office@mayer-abbruch.at   Tel. 02168/62395 
 www.mayer-abbruch.at    Fax 02168/62395-20 

 

Vbgm. Ing. Horst Blümel, P. Anton Ratelis, Bgm. Mag. Martin Radatz, P. Stefan Vukits, MV-
Obmann Ing. Michael Franz, Elisabeth Reinhalter, Kapellmeister Franz Cecil, Herta Stein, 

Andreas Jagenbrein, Marianne Eder, Leopold Cecil und Maria Schraufstädter 
(von links nach rechts) 
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Oberwaltersdorf. Am 24. 
April ging die dritte Vor-
runde des Winzercups 
2026 über die Bühne. Sie 
hatte alles, was ein span-
nender Abend braucht: 
knappe Entscheidungen, 
starke Auftritte und einen 
Sieger, der erst beim Des-
sert besiegelt wurde.
Erstmals wurde das Du-
ell in der Pinotheque, dem 
Weinbistro im Weingut 
Hartl, ausgetragen. Das 
Restaurant stellten Ma-
rie-Sophie Hartl und Ale-
xander Valentin vor. Das 
Team präsentiert dort Ku-
linarik, die über die eines 
Heurigen weit hinausgeht. 
Nach dem exzellenten 
Fünf-Gang-Menü beim 
Winzercup hat das Lokal 
sicher wieder neue Fans 
gefunden. 
Winzercup-Organisator 
Thomas Lenger begrüßte 
53 Gäste. Zu jedem der 
fünf Gänge wurden zwei 
Weine verdeckt serviert – 
pro Winzer je ein Wein. 
Die Gäste entschieden, 

welcher Tropfen besser 
zum Gang harmoniert. 
Diesmal trafen zwei Ver-
treter der Thermenregion 
aufeinander: das Weingut 
Piriwe aus Traiskirchen 
und das Weingut Knötzl 
aus Tattendorf. Ein Duell 
auf Augenhöhe und das 
von Beginn an. 

Kohlrabi-Ravioli mit 
Erbsen-Minzcreme und 
Buttermilch trafen auf 
zwei charakterstarke Wei-
ne. Mit sieben Stimmen 
Vorsprung setzte sich der 
Gelbe Muskateller 2025 
von Knötzl (30:23) gegen 

die Cuvée Pirivino 2024 
von Piriwe durch.
Der zweite Gang, Bär-
lauch-Strozzapreti, brach-
te den Ausgleich. Hier 
konterte Piriwe. Sein 
Rotgipfler Overtüre 2024 
dominierte mit 35 zu 18 
Stimmen klar gegen den 
Rosé Prima Sophie. 2025

Der dritte Gang, See-
saibling mit Spargelrisot-
to, verlangte einen Wein 
mit Feingefühl.  Genau 
dieses zeigte Piriwes Neu-
burger Spielbrett 2022, 
der sich mit hauchdünnen 
drei Stimmen Vorsprung 

(28:25) gegen Knötzls 
Rotgipfler Prima Nina 
2024 durchsetzte. 
Beim kräftigen Coq au 
Vin spielte wieder Knötzl 
seine Stärke aus. Sein 
Sankt Laurent Reserve 
2021 setzte sich klar gegen 
den Pinot Noir 2019 von 
Piriwe durch und brachte 
den Gleichstand zurück.
Vor dem Dessert stand 
es unentschieden. Jetzt 
entschied der letzte Gang 
über den Einzug ins Fi-
nale. Rhabarber-Crumble 
mit Erdbeersorbet und 
zwei Weinen, die unter-
schiedlicher kaum sein 
konnten. Die Rotgipfler 
Auslese 2023 aus Trais-
kirchen überzeugte die 
Mehrheit und gewann mit 
31 zu 20 Stimmen gegen 
den Frizzante 2025 aus 
Tattendorf.
Nur fünf Stimmen gaben 
am Ende den Ausschlag in 
dieser Vorrunde. 
Damit steht fest: Das 
Weingut Piriwe zieht ins 
Finale ein.

Dritte Winzercup-Vorrunde: Wein-Krimi in der Pinotheque 
Entscheidung für Piriwe fiel erst beim Dessert 

Andreas Knötzl, Thomas Lenger, Bgm. Natascha Matousek, Marie-
Sophie Hartl, Josef Piriwe, Alexander Valentin und Vbgm. Günter 

Hütter, MBA (von links nach rechts) 
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Wie Ostereier Erinnerungen weckten
Pottendorf. Mit heiterer Stimmung und sehr viel guter 
Laune wurde im Pflege- und Betreuungszentrum (PBZ) 
ein Nachmittag ganz im Zeichen des Osterfestes gefeiert.
Mit viel Freude und Kreativität wurden Ostereier ge-
färbt und bemalt. 
Gemeinsam haben die Bewohner bunte Kunstwerke 
gestaltet und dabei schöne Erinnerungen an frühere Os-
terfeste geteilt.
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500 rote Eier sorgten für Bewegung 
Mitterndorf. Bei Frühlingsstimmung fand am 4. April 
die traditionelle Ostereiersuche der Kinderfreunde statt. 
Unter der Leitung von Vorsitzender Gemeinderätin An-
drea Saco wurden der Spielplatz sowie der Jubiläums-
park kurzerhand in ein buntes Suchparadies umgestaltet.
Insgesamt 500 rote Ostereier warteten darauf, von den 
Kindern entdeckt zu werden. Gespendet wurden die 
Eier vom „Team Jechne – SPÖ Mitterndorf“.
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VV SÜD 
H. Polster  
Versicherungsmakler GmbH 
Aredstr. 11/Top 11 
2544 Leobersdorf 
 
 

Ein Versicherungsmakler in Ihrer Nähe 
 

             
Als unabhängiges Versicherungsmakler-Büro kooperieren wir mit allen Versicherungen 

und haben alle Versicherungsprodukte im Programm. 

Sicherung und Aufbau 
Ihres Vermögens 

 
▪ KFZ – Versicherung     ▪ Haushaltsversicherung    ▪ Eigenheimversicherung 
 
 

▪ Unfallversicherung     ▪ Krankenversicherung    ▪ Rechtsschutzversicherung 
 
 

▪ Lebensversicherung     ▪ Pensionsvorsorge     ▪ Betriebsversicherung 
 
 

▪ und weitere 

 Wir stehen für alle Versicherungsfragen gerne zu Ihrer Verfügung und bieten selbstverständlich 
auch gerne ein kostenloses Polizzenservice Ihrer bestehenden Versicherungen an. 

 
Tel.nr.:  02256/633 26 11 
Fax.nr.:  02256/633 26 99 
e-mail:  office@polster.at 
homepage: www.polster.at 
  www.vvsued.at 
  
   

Region / St. Valentin. Bei 
der Bundeskonferenz des 
sozialdemokratischen Ge-
meindevertreterverban-
des ist Wolfgang Kocevar 
mit 97,9 Prozent der Stim-
men zum neuen Bundes-
vorsitzenden gewählt wor-
den. 
Der Bürgermeister von 
Ebreichsdorf und SPÖ-
Kommunalsprecher im 
Nationalrat folgt damit 
auf den Trumauer Bürger-
meister Andreas Kollross. 
Dieser bleibt Präsident 
des Verbandes in Nieder-
österreich.
In seiner Antrittsrede 
stellte Kocevar die zent-
rale Bedeutung der Städte 
und Gemeinden für das 
gesellschaftliche Leben in 

den Mittelpunkt. Kom-
munen seien das Herz des 
sozialen Zusammenhalts.

 Gleichzeitig zeichnete er 
ein ernstes Bild der aktuel-
len finanziellen Situation. 
Viele Städte und Gemein-
den stünden massiv unter 

Druck, die Lage sei „pre-
kär“. Besonders dringlich 
sieht er eine Reform der 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grundsteuer. 
Ein weiterer Schwer-
punkt seiner künftigen 
Arbeit betrifft die Neuver-
handlung des Finanzaus-

gleichs.
Kocevar spricht sich da-
für aus, den kommunalen 
Anteil auf 15 Prozent zu 
erhöhen. 
Seinem Vorgänger Koll-
ross zollt Kocevar Res-
pekt. Unter dessen Füh-
rung habe der Stellenwert 
der Kommunalpolitik in-
nerhalb der SPÖ deutlich 
an Bedeutung gewonnen. 
Er kündigte an, den einge-
schlagenen Weg als starke 
Interessenvertretung der 
Städte und Gemeinden 
konsequent fortzusetzen.
Mit dem Wahlergebnis 
im Rücken startet Kocevar 
in eine Funktionsperiode, 
die von intensiven finanz-
politischen Verhandlun-
gen geprägt sein dürfte. 

Kocevar mit 97,9 Prozent zum neuen Vorsitzenden 
des roten Gemeindevertreterverbands gewählt

Eines der ersten Treffen von Kocevar in der neuen Funktion  fand mit 
seinem Gegenüber von der ÖVP, Johannes Pressl, Präsident des Öster-

reichischen Gemeindebundes, statt.
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Ebenfurth
Hauptstraße 31

Baubeginn
Juli 2025

Fertigstellung
Frühjahr 2027

26 Wohnungen 
in Miete mit Kaufoption

durchdachte
Grundrisse

hochwertige
Ausstattung

jede Einheit verfügt
über einen Garten,
einen Balkon, eine
Loggia oder
eine Dachterrasse

1  - 2 PKW-Stellplätze
in der Tiefgarage oder
im Freien pro
Wohneinheit

Niedrigenergie- und
Massivziegelbauweise

Fußbodenheizung
und kontrollierte
Wohnraumlüftung

HWB ref,SK = max. 27,0 kWh/m²a; fGEE = max. 0,59 
Symbolfotos, beispielhafte AusstattungWir errichten insgesamt 26 Wohnungen samt Tiefgarage

Hier baut Niederösterreich!
Gefördert mit Mitteln des Landes!

Jeder Schritt zählte im Kampf gegen Krebs
Blumau-Neurißhof. Heuer fand wieder der Charity 
Run „Laufen gegen Krebs“ zugunsten der regionalen 
Krebshilfen und der Stammzellspende des Roten Kreu-
zes statt. Mit dabei auch der Kindergarten Blumau, für 
den Bürgermeister René Klimes das Startgeld übernom-
men hat. 
Flugs wurde die Kasinostraße zur 100-Meter-Laufstre-
cke, die von den kleinen Teilnehmern mit Feuereifer ab-
solviert wurde. Klimes und Vizebürgermeisterin Clau-
dia Mozelt ließen es sich dabei nicht nehmen, die Starter 
anzufeuern. 
Parallel dazu gab es von Martin Jahn vom Elternverein 
eine kleine Stärkung.

Neufeld holte sich klimafitte Ideen für die Zukunft
Neufeld. Die Stadtgemeinde gehört der „KLAR! Leit-
haland“, einer von 93 Klimawandel-Anpassungsmodell-
regionen in Österreich, an. Zahlreiche Projekte zur An-
passung an den Klimawandel wurden umgesetzt. 
Mit innovativen Maßnahmen und der aktiven Einbin-
dung der Bevölkerung konnten in der Region viele Pro-
jekte verwirklicht werden. 
Ein besonderer Fokus lag auf der Schaffung klimafitter 
Ortskerne. Im Rahmen einer Exkursion nach Trofai-
ach und Lanzenkirchen konnte Bürgermeister Michael 
Lampel (2. von rechts) wertvolle Einblicke in die Ge-
staltung solcher Orte gewinnen, die nun in die Planung 
der eigenen Gemeinde einfließen. 
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Musikalische Leckerbissen und Ehrungen
Große Vielfalt beim Festkonzert des Musikvereins 
Unterwaltersdorf. Am 18. 
April war die Feuerwehr-
Scheune Schauplatz des 
Festkonzerts des Musik-
vereins Ebreichsdorf. 
Zahlreiche Besucher folg-
ten der Einladung, sehr 
zur Freude von Obfrau 
Gabriele Schiefert.
Unter den Gästen fanden 
sich auch prominente Ver-
treter aus Politik, Kirche 
und Musik: Bürgermeister 
und Abgeordneter zum 
Nationalrat Wolfgang Ko-
cevar an der Spitze vieler 
Gemeinderäte, Pfarrer 
Mag. Pawel Wojciga, Be-
zirkskapellmeister-Stell-
vertreter Gregor Kaiser 
vom NÖ Blasmusikver-
band sowie der Präsident 
des Musikvereins, Kom-

merzialrat Gerhard Waitz.
Für das Programm zeich-
nete Kapellmeister Micha-
el Schiefert verantwort-
lich, der mit viel Gespür 
eine bunte Auswahl an 
musikalischen Werken zu-
sammengestellt hatte. 
Inge Juschitz nahm nach 
vielen Jahren Abschied 
von ihrer Tätigkeit als 
Moderatorin. Erstmals 
führte Olga Kösler-Kle-
men durch das Programm 
und meisterte ihre Aufga-
be mit Bravour.
Einen Akzent setzten die 
Beiträge des Musikschul-
Projektorchesters unter 
der Leitung von Direkto-
rin Mag. Birgit Kölbl. Ein 
gemeinsames Stück von 
Musikschule und Musik- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
verein fand großen An-
klang.
Im Rahmen des Konzerts 
wurden Ehrungen vor-
genommen – sowohl ver-
einsintern als auch durch 
den Blasmusikverband. 
Unter anderem wurde 
Obfrau Gabriele Schiefert 
vom Verband mit der Eh-
renmedaille in Silber für  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ihre 25-jährige aktive Mit-
gliedschaft ausgezeichnet.
Auch treue Unterstützer 
des Vereins wurden ge-
würdigt. Sylvia Gabriel, 
Maria Samm und Andreas 
Janisch erhielten Förder-
nadeln als Zeichen des 
Dankes für ihre verläss-
liche Unterstützung über 
viele Jahre hinweg.
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Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

Mehr erfahren:

SICHER, WETTERFEST
Tore + Zäune aus 
Aluminium, die 
sichere Lösung 
für Ihr Eigenheim

ALL INCLUSIVE
Persönliche Fach-Beratung,
Gratis Ausmess-Service &
Profi-Einbau zum Fixpreis
- und Ihr Tor passt!

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit 7%  SKONTO

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Mewald-Servus-05_2026_raster.pdf   1   23.04.2026   08:14:18

KR Gerhard Waitz, Bgm. Abg. z. NR Wolfgang Kocevar, Olga Kösler-
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Tel.: +43 (0) 2234 74 008 
www.taborskyprofil.com 

LAGERABVERKAUF 
Trapezprofile für Dach & Wand 

zu günstigen Preisen! 

Pottendorf. Rikschafahr-
ten bringen frischen Wind 
in den Alltag der Bewoh-
ner des Pflege- und Be-
treuungszentrum (PBZ). 
Die Fahrten bieten nicht 
nur eine willkommene 
Abwechslung vom Alltag, 
sondern fördern auch Mo-
bilität, Lebensfreude und 
soziale Teilhabe. 
Viele Bewohner genie-
ßen es, vertraute Orte 
wiederzusehen, frische 
Luft zu erleben und Ein-
drücke außerhalb der Ein-
richtung zu sammeln. 
S o z i a l - L a nd e s r ä t i n 
Christiane Teschl-Hof-
meister betont die Bedeu-
tung solcher Initiativen: 
„Begleitet von geschulten  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Fahrerinnen und Fahrern 
können auch Menschen 
mit eingeschränkter Mo-
bilität sicher und komfor- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
tabel an den Ausfahrten 
teilnehmen. Die Rikscha-
fahrten schaffen wertvol-
le Erlebnisse, fördern die  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lebensfreude und stärken 
das Gefühl von Selbstbe-
stimmung und Gemein-
schaft.“ 

Wenn der Fahrtwind neue Lebensfreude bringt 

LR Christiane Teschl-Hofmeister, Helga Merl und Mathis Bazata, Teilnehmer beim Freiwilligen Sozialjahr 
(von links nach rechts)
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www.meszaros-bartak.at
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Traumwohnungen im Eigentum

02236/22 996 Info: www.aurabau.at

2 bis 4 Zimmerwohnungen

hervorragende Aussta
ung 

NÖ-Wohnbauförderung

Wohnungseigentumsges.m.b.H.

BT1-Bezugsfertig
BT2-Fertigstellung Herbst 2026 

Projektstatus
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Der Frühling zog in den Pavillon ein
Blumau-Neurißhof. Zum Frühlingserwachen lud die 
Bürgerliste PUL unter der Leitung von Bürgermeister 
René Klimes (links) in den Pavillon im Park. 
Bei Schinken im Brotteig und weiteren Osterdelikates-
sen stand vor allem das gesellige Miteinander im Mittel-
punkt. Für die Kleinsten gab es eine Mal- und Bastel-
station.
„Gerade zu Frühlingsbeginn sehnen sich viele nach 
wärmendem Sonnenschein und einer guten gemeinsa-
men Zeit“, freuten sich der Listen- und Ortschef und 
sein Team über das rege Kommen und Gehen.
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Ein Osterfest, das Familien Hoffnung schenkte 
Ebreichsdorf. Zum Osterfest lud der Samariterbund in 
seinen Sozialmarkt (SamMa). 
Zahlreiche Familien folgten der Einladung und er-
lebten einen abwechslungsreichen Nachmittag. Auf die 
kleinen Besucher wartete ein buntes Programm.
Für die Verantwortlichen steht neben der Versorgung 
mit günstigen Lebensmitteln der soziale Aspekt im Mit-
telpunkt. Marktleiterin Bettina Jelenko betonte, dass der 
Sozialmarkt nicht nur der Unterstützung von armutsbe-
troffenen Familien dient, sondern auch ein Ort der Be-
gegnung und des Austauschs ist.
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*Entspricht 12,- ct/kWh inklusive USt. Das ist der durchschnittliche Verbrauchspreis für einen Standard-Haushalt mit H0-Lastprofil (86 % Verbrauch im Hauptzeit- und 14 % im Nebenzeittarif). Im 
Zeitraum 01. April bis 30. September kommt von 10 bis 16 Uhr der Nebenzeittarif von 8,28 ct/kWh inkl. USt zur Anwendung. In allen anderen Zeiten wird der Hauptzeit tarif von 12,60 ct/kWh inkl. 
USt verrechnet. Grundpreis pro Jahr 86,40 Euro inkl. USt. Unverbindliches Stromangebot für Privatkund*innen laut Informations- und Preisblatt für den Tarif Optima Garant Sonne, gültig für Verträge 
mit Vertragsbeginn ab 01. April 2026. 12 Monate Vertragsbindung. Nach Ablauf der 12-monatigen Preisgarantie erhalten Sie ein neues Fixpreisangebot. Sollten Sie dieses nicht annehmen, wird 
vereinbarungsgemäß automatisch der Preis des Tarifs Optima Aktiv mit monatlicher Preisanpassung angewendet (evn.at/optimaaktiv). 

**Rabattiert laut Preisblatt.

evn.at/rabatt

Jetzt
Tarif mit 
Rabatt

sichern!
**

Unser
kleinster
Strom-
preis.
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Warum alles besser schmeckt, 
wenn die Sonne scheint:

Es ist ein erstaunliches Phäno-
men: Derselbe Kaffee, dieselbe 
Bohne, dieselbe Zubereitung – 
und doch schmeckt er plötzlich 
anders. Besser. Rund. 
Fast so, als hätte jemand heim-
lich das Rezept verändert. Dabei 
hat sich nur eines geändert: das 
Licht.
Sobald die ersten warmen Son-
nenstrahlen die Tische erreichen, 
passiert etwas mit uns. 
Wir setzen uns nach draußen, 
blinzeln in die Helligkeit, werden 
langsamer. Gespräche entstehen 
leichter, Gedanken auch. 
Und irgendwo zwischen dem 
ersten und dem zweiten Schluck 
wird klar: Es ist nicht der Kaffee, 
der sich verändert hat. Wir sind 
es.
Genuss hat wenig mit Perfektion 
zu tun. Stimmung, Temperatur, 
Gesellschaft – all das würzt mit. 
Ein Espresso im Februar ist 
vielleicht identisch mit jenem im 
Mai. Aber er fühlt sich anders an. 
Und genau dieses Gefühl macht 
den Unterschied.
Es zählt nicht mehr, wie schnell 
wir sind, sondern wie bewusst 
wir den Augenblick erleben.
Der Frühling erinnert uns dar-
an, dass wir nicht alles optimie-
ren müssen. Manchmal reicht der 
richtige Moment. Ein Platz in der 
Sonne, ein ruhiger Tisch, ein gu-
ter Kaffee.
Und vielleicht ist das das eigent-
liche Geheimnis: Nicht alles 
muss besser werden. Es reicht, 
wenn wir es wieder besser wahr-
nehmen.

Was sind Ihre Genussmomente?
Schreiben Sie mir: oliver.kanzi@kanzikaffee.at

Der
Kaffee-
Röster

Oliver Kanzi
Epikureer

Oberwaltersdorf. Ostern steht tra-
ditionell für Erneuerung und Auf-
bruch. Heuer erlebte Vizebürger-
meister Berndt Gössinger einen 
ganz persönlichen Neuanfang: Er 
gab seiner Martina das Ja-Wort.
Gefeiert wurde dieser Schritt stil-
voll und zugleich entspannt in der 
„Galerie unter’m Dach“ in der Bett-
federnfabrik.
Besonders persönlich war die Ze-
remonie selbst, die in Form einer 
freien Trauung von Bürgermeisterin 
Natascha Matousek gestaltet wur-
de. Mit viel Feingefühl, einer Prise 
Humor und spürbarer Herzlichkeit 
begleitete sie das Brautpaar durch 
dessen bedeutenden Tag. 
Für die Kulinarik sorgte Caterer 
Andreas Operschall, der die Gäste 
in gewohnter Qualität verwöhnte. 
Statt Sitzordnung setzte das Braut-
paar bewusst auf eine offene Atmo-

sphäre: Stehtische luden zum Fla-
nieren ein, Gespräche entwickelten 
sich wie von selbst und die Gäste 
kamen rasch miteinander ins Plau-
dern.
Gerade diese ungezwungene Ge-
staltung machte es dem Brautpaar 
leicht, Zeit mit allen Anwesenden 
zu verbringen. Martina und Berndt 
nutzten die Gelegenheit, um persön-
lich mit ihren Gästen anzustoßen, 
Erinnerungen zu teilen und viele 
gute Wünsche entgegenzunehmen.
Unter den zahlreichen Gratulan-
ten fanden sich neben Familie und 
Freunden ebenso bekannte Gesich-
ter aus Politik und Gesellschaft, 
darunter Vizebürgermeister Gün-
ter Hütter, MBA, Altbürgermeister 
Erich Hanser sowie die Herausgeber 
des Regionalmagazins SERVUS 
NACHBAR, Bettina Hütter und 
Markus Artmann. 

Ja-Wort: Neustart mit Herz zu Ostern

Das Team von SERVUS NACHBAR wünscht dem Brautpaar alles Gute.

Während der Reparatur bekommen Sie eines dieser 
Kundenfahrzeuge kostenlos laut Vereinbarung!
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So schmeckte die Steiermark in Ebreichsdorf
Der Duft von Kernöl lag über dem Marktplatzl  
Ebreichsdorf. Die Steier-
mark hat am Marktplatzl 
der Stadt angeklopft und 
wurde mit offenen Armen 
empfangen. Am 25. und 
26. April zeigte sich die 
„grüne Mark“ von ihrer 
genussvollsten Seite und 
brachte ein Stück steiri-
sches Lebensgefühl nach 
Ebreichsdorf.
Unter der bewährten 
Verantwortung von Stadt-
rat Salih Derinyol präsen-
tierte sich das Marktplatzl 
als kleine steirische Ge-
nusswelt. 
Was aufgetischt wurde, 
konnte sich sehen und 
schmecken lassen: herz-
hafte Aufstriche, duf-
tendes Kernöl, würziger 
Speck, feine Essige und  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Käsevariationen luden 
ebenso zum Probieren 
ein, wie ein kräftiges Gu-
lasch vom Wollschwein. 
Dazu gesellten sich aus-
gewählte Weine und Bie-
re, die das kulinarische 
Gesamtbild abrundeten. 
Ein besonderes Schman-
kerl: der im Eichenfass  
gereifte „Styrian Whisky“.

Bürgermeister und Na-
tionalratsabgeordneter 
Wolfgang Kocevar eröff-
nete gemeinsam mit Vize-
bürgermeister Christian 
Pusch und zahlreichen 
Gemeindemandataren 
offiziell die „Steirischen  
Tage“. 
Die Landtagsabgeord-
nete Helga Krismer- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Huber schaute ebenso 
vorbei und verriet, dass 
sie die Gelegenheit nutzt, 
weil es in ihrer Heimat-
stadt Baden keine Steier-
mark-Tage mehr gibt.
Für die passende Stim-
mung am Eröffnungstag 
sorgte die Gruppe „Styria 
Consort“ mit „Steirermusi 
unplugged“.

„Steirisch“ ging es zwei Tage lang am Marktplatzl zu. 

In einer Welt, in der danach gestrebt wird, perfekt zu sein, ist es wichtig, sich daran zu erinnern, dass Perfektion nicht immer möglich ist. 
Der neue i20, voll ausgestattet mit intelligenten Technologien, ist immer für Sie da: Dank innovativer Sicherheitsausstattung 
und erstklassiger Konnektivität gelangen Sie sicher und bequem an Ihr Ziel. Einfach smart. Und für Sie gemacht. 

Jetzt schon ab € 13.990,–.
Gleich informieren und testen: www.hyundai.at/i20
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CO2: 117 - 131 g/km, Verbrauch: 5,1 l - 5,8 l Benzin/100 km.

Schaut gut aus 
und schaut auf Sie.
Der neue Hyundai i20.
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Eiskalt gegen den Schmerz
Wie eine moderne Kältetherapie den Alltag erleichtern kann  
Region. Mehrere Jahre litt 
Frau Eveline aus dem Be-
zirk Baden unter starken 
Schmerzen in den Knien, 
in der Hüfte sowie im Be-
reich der Lendenwirbel-
säule. Trotz Einnahme 
verschriebener Medika-
mente stellte sich nur eine 
kurzfristige Linderung 
ein. 
Die Beschwerden beein-
trächtigten zunehmend 
den Alltag und die Le-
bensqualität.
Auf Empfehlung eines 
Arztes sowie mehrerer Be-
kannter entschied sie sich 
schließlich, eine alternati-
ve Behandlungsmethode 
auszuprobieren – die Käl-
tetherapie bei „Just Cool 
It“ im Medicent Baden. 

Bereits nach wenigen 
Anwendungen zeigte sich 
ein bemerkenswerter Ef-
fekt. Die Schmerzen lie-
ßen deutlich nach.

Auch über die körper-
lichen Verbesserungen 
hinaus zeigte sich eine 
positive Entwicklung. 

Nach einigen Wochen re-
gelmäßiger Anwendungen 
verbesserten sich nicht 
nur die Beschwerden, son-
dern auch das allgemeine 
Wohlbefinden und die 
Stimmungslage spürbar.
Frau Eveline beschreibt 
ihren Zustand heute als 
deutlich stabiler und aus-
geglichener.
Bei der Kältetherapie 
wird der Körper rund 20 
Minuten lang einer Tem-
peratur von etwa plus vier 
Grad Celsius ausgesetzt. 
Diese Form der Anwen-
dung, die in Österreich 
seit einigen Jahren ver-
fügbar ist, zielt darauf ab, 
Entzündungsprozesse im 
Körper zu reduzieren und 
die Regeneration zu för-

dern.
Die Erfolgsquote dieser 
Therapieform liegt laut 
Angaben bei rund 80 Pro-
zent. Die Erfahrungen 
aus Baden zeigen, dass 
moderne Therapieansät-
ze wie die Kältetherapie 
eine vielversprechende 
Ergänzung klassischer Be-
handlungsmethoden sein 
können.
Frau Eveline zeigt sich 
jedenfalls begeistert: „Die 
Therapie ist so einfach 
anzuwenden und wirkt 
trotzdem schnell und effi-
zient.“

Frau Eveline berichtet von ihren 
Erfahrungen mit der innovati-

ven Kälteanwendung.

„Servus Mitzi. Servus Poldi.“

„Servus Nachbar Poldi, wos sagns zum Wonnemonat 
Mai? Ollas bliaht.“

„Servus Nachbarin Mitzi, jo, oba die Preise bliahn a.“

„No gegang‘s. So schlimm?“

„Jo, während der Preis vom Spargl immer dicker wird, 
wird mei Geldbörsl immer dünner.“

„Typisch - Frühling für‘s G‘müt, Teuerung für Börsl.“

„Drum de Sunn genießn, bevor die a no wos kost.“
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Alle Infos:
Tierheim Baden
T: 02254 / 42 110
M: office@tierheimbaden.at
Täglich: 10 bis 12 Uhr und
 16 bis 18 Uhr

Name: Toni                                  

Ich bin unsicher und mit vielen Alltagssitua-
tionen überfordert. Für Familien mit Kindern 
oder anderen Tieren bin ich deshalb nicht ge-
eignet. Wenn ich aber Vertrauen gefasst habe, 
bin ich ein treuer Begleiter und ein echter 
Freund fürs Leben. Ich brauche Menschen mit 
Erfahrung, die mir Sicherheit geben. Ein Haus 
mit Garten in ruhiger Umgebung wäre ideal. 

(c) Klaus Wellenhofer

Mehr Infos unter:
+43 681 / 108 801 38
www.justcoolit.at
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Fokus
Gesund

Priv-Doz. Dr.
Michael Gruber, MBA

Die frühzeitige Erkennung von 
Gefäßerkrankungen spielt eine 
wesentliche Rolle in der Schlag-
anfallprävention. Eine Gefäßul-
traschalluntersuchung der hirn-
versorgenden Arterien bietet eine 
schonende und zugleich äußerst 
aussagekräftige Möglichkeit, po-
tenzielle Risiken rechtzeitig sicht-
bar zu machen. Der Ultraschall 
gilt dabei als sichere, strahlen-
freie und schmerzlose Methode, 
die innerhalb kürzester Zeit ver-
lässliche Informationen über den 
Zustand der Gefäße liefert. 
Als Vorsorgeuntersuchung er-
geben sich damit wertvolle Hin-
weise zur langfristigen Erhal-
tung der Gesundheit. Es können 
Engstellen, Ablagerungen oder 
strukturelle Veränderungen der 
Halsschlagadern erkannt werden, 
lange bevor Beschwerden auftre-
ten. 
 Besonders empfohlen wird die-
se Untersuchung Menschen mit 
Risikofaktoren wie Bluthoch-
druck, erhöhten Blutfettwerten 
(z. B. Cholesterin), Diabetes, 
Rauchen oder einer familiären 
Vorbelastung. 
 Nach der Untersuchung wird 
ein Befund erstellt, der an den 
zuweisenden Arzt weitergeleitet 
wird. Auf dieser Grundlage kön-
nen weitere Schritte oder gegebe-
nenfalls notwendige Behandlun-
gen professionell geplant werden.
So leistet die Untersuchung ei-
nen wichtigen Beitrag, das per-
sönliche Schlaganfallrisiko zu 
erkennen und rechtzeitig Gegen-
maßnahmen einzuleiten.
 Bitte beachten: Für diese Vor-
sorgeuntersuchung ist eine Zu-
weisung erforderlich.

Modernste Technik für Ihre Gesundheit:
www.dzbaden.at

"Aber du hast ja keinen Mund sondern

einen Schnabel und so viele Arme. Außer-

dem bist du ganz rosa."

"Wir Tintenfische haben alle einen Schna-

bel und acht Arme und rosa bin nur ich. Ich bin

der einzige rosa Tintenfisch in der Karibik.

„Tinti, 
das rosarote Krakenmädchen“

Das entzückende, reich bebilderte 
Kinderbuch vom SERVUS NACHBAR 

Gründer Dr. Anton Nevlacsil
Verkaufsstellen: „Die erlesene Bücherei“ (Pottendorf), Trafik Tseik 
(Weigelsdorf), Trafik Oberhauser (Ebreichsdorf), Trafik Kompauer 
(Unterwaltersdorf) und Buchhandlung „Stöhrs Lesefutter“ (Traiskirchen)  

Ebreichsdorf. Ein Hauch von Nos-
talgie, ein Glas Grüner Veltliner in 
der Hand und dazu die unverwech-
selbaren Klänge des Wienerlieds 
– am 11. April wurde ein Spätnach-
mittag geboten, der ganz im Zei-
chen der Wiener Lebensart stand. 
Die SPÖ Ebreichsdorf und die SPÖ 
Frauen der Stadt hatten erstmals zu 
einem Heurigenabend geladen.
Initiatoren des Abends waren Bür-
germeister und Abgeordneter zum 
Nationalrat Wolfgang Kocevar und 
Gemeinderätin Maria Sordje, die 
gemeinsam mit ihren Teams ein 
stimmungsvolles Programm auf die 
Beine stellten. 
Die geschmackvoll restaurierten 
Stallungen des Schlosses boten eine 
außergewöhnliche Kulisse. Unter 
dem historischen Gewölbe war 
kaum zu erahnen, dass man sich in 
einem ehemaligen Schweinestall be-
fand. 
Zur Verfügung gestellt wurde dieser 
eindrucksvolle Ort von den Schloss-
herren Eleonore und Richard Dra-
sche-Wartinberg, die selbst unter 

den Gästen weilten und die beson-
dere Atmosphäre genossen.
Kulinarisch ließ der Abend keine 
Wünsche offen. Die Besucher konn-
ten sich durch klassische Heurigen-
schmankerl kosten: deftige Brettl-
jausen, Käsebrote und Fleischbrote, 
hausgemachte Aufstriche und köstli-
che Mehlspeisen sorgten für die pas-
sende Grundlage. Dazu wurden er-
lesene Tropfen vom Weingut Hubert 
& Spitzer aus Schranawand gereicht 
– vom spritzigen Grünen Veltliner 
über eleganten Riesling bis hin zum 
samtigen Pinot Noir.
Den eigentlichen Zauber des 
Abends entfaltete jedoch die Mu-
sik. Mit Erich Zib stand eine echte 
Legende des Wienerlieds auf der 
Bühne. Für den gesanglichen Teil 
sorgte Markus Riedmayer, Badener 
Vizebürgermeister und leidenschaft-
licher Interpret des Genres. 
Mit viel Gefühl und Wiener 
Schmäh brachten sie Klassiker wie 
„Ich trag im Herzen drin“, „Wien, 
Wien nur du allein“ und „Mei Mua-
terl wor a Weanerin“ zu Gehör. 

Wiener Charme im historischen Gewölbe

Wiener Musik stand im Mittelpunkt eines gemütlichen Heurigennachmittags.
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Digitale Offensive bringt Ebreichsdorf aufs Podest
Ebreichsdorf / Tulln. Unter dem Titel „von ausgezeich-
net zu außergewöhnlich“ wurde die Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf beim „GEM2GO Blau-Gelb-Award“ unter 
die fünf besten Gemeinden in der Kategorie „Gemein-
den über 7.500 Einwohner“ nominiert. 
Die Preisverleihung fand im „Haus der Digitalisierung“ 
in Tulln statt. 
Gepunktet hat Ebreichsdorf durch die hohe Zahl an 
App-Zugriffen. Die Anzahl der Push-Abonnenten über-
zeugte ebenfalls die Jury. Die Stadtgemeinde erreichte so 
den dritten Platz für ihre Gemeinde-Kommunikation 
im Jahr 2025. Das Team des Stadtmarketings nahm den 
Preis entgegen.

Neue Shiatsu-Praxis will Körper und Seele stärken 
Blumau-Neurißhof. Für Patrycja Czwaczek ist Shiat-
su eine besondere Quelle der Lebensenergie. Mit dieser 
ganzheitlichen Methode will sie Menschen dabei unter-
stützen, Dysbalancen auszugleichen und achtsam zu-
rück in ihre innere Mitte zu finden.
Kürzlich eröffnete sie eine Praxis, in der sie ihr Wissen 
und ihre Erfahrung anbietet. Zur Eröffnung gratulierte 
Bürgermeister René Klimes.
In ihrer Praxis bietet sie präventive Anwendungen zur 
Förderung von Ausgleich und Harmonie an. Darüber 
hinaus kann Shiatsu laut Czwaczek bei allgemeinen Be-
findlichkeitsstörungen unterstützend wirken. Die Me-
thode sei für Menschen jeden Alters geeignet.
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Regen - Dürre - Hagel - Hochwasser - Stürme
Wir bereiten uns vor.

Wir schaffen Bewusstsein. Wir erkennen Chancen.Wir schaffen Bewusstsein. Wir erkennen Chancen.

Gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern - insbesondere Gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern - insbesondere 
der jungen Generation - erarbeiten wir zusammen der jungen Generation - erarbeiten wir zusammen 
Lösungsansätze und setzen Projekte in den Gemeinden um. Lösungsansätze und setzen Projekte in den Gemeinden um.  

KLAR! Ebreichsdorf stellt KLAR! Ebreichsdorf stellt 
sich den Folgen des Klimawandels.sich den Folgen des Klimawandels.

Mehr Infos unter www.kleinregion-ebreichsdorf.orgMehr Infos unter www.kleinregion-ebreichsdorf.org

Obmann Ing. Otto Strauss undObmann Ing. Otto Strauss und
Regionalmanager David DorfnerRegionalmanager David Dorfner
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Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Bau & Gartenmarkt Ebreichsdorf
Bahnstraße 29 • 2483 Ebreichsdorf • Tel. 02254/72501-1320
Öffnungszeiten: Mo-Fr 700-1800 Uhr, Sa 700-1700 Uhr

Grillfest

Ab an den Griller!

Alles für Ihr perfektes

Egal ob Gas-, Holzkohle- oder Elektrogrill, 
in Ihrem Lagerhaus Ebreichsdorf finden Sie alles 
rund ums Grillen.

• Griller & -zubehör    • Gartenmöbel  
 
• Grillkohle & -gas      • Sonnenschutz
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Wiener Becken

lagerhaus.at/wienerbecken

Sommer, Sonne, Wolke 7
Ganz Oberwaltersdorf schwebt diesen Sommer auf „Wolke 7“  
Oberwaltersdorf. Der 
Beach Club „Wolke 7“ am 
Badeteich öffnete am 30. 
April wieder seine Türen. 
Wer die „Wolke 7“ be-
tritt, fühlt sich sofort ein 
bisschen wie auf Ibiza 
oder Mykonos. Elegante 
Holzdecks, chillige Beats, 
gemütliche Lounge-Be-
reiche, ein geschmack-
voller Restaurantbereich 
und stylische Strandbet-
ten sorgen für Beachclub-
Flair und machen Lust auf 
lange Sommertage.
Serviert werden leichte 
Gerichte – von gegrill-
ten Meeresfrüchten über 
knusprige Pinsa bis hin zu 
kreativen Beach-Snacks. 
Sehr beliebt: die abwechs-
lungsreichen Frühstücks- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
variationen sowie das viel-
fältige Mittagsangebot.
Natürlich dürfen bei Be-
achclub-Feeling auch die 
passenden Getränke nicht 
fehlen. Prickelnde Som-
merdrinks und eine große 
Auswahl an Shots sorgen 
für ausgelassene Abende 
am Wasser.
Hinter dem Erfolgspro-
jekt stehen erneut Andreas  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Budin und Dibran Kodra, 
die mit viel Liebe zum De-
tail eine echte Urlaubsat-
mosphäre schaffen. 
Für große Freude bei den 
Betreibern sorgte, dass  
zur Saisoneröffnung  auch  
sehr viele Stammgäste der 
letzten Saison den Weg in 
die „Wolke 7“ fanden.
Ebenso schaute Bürger-
meisterin Natascha Ma-

tousek vorbei. 
Sie freut sich, dass nun 
am gesamten Badeteich 
frischer Wind einkehrt. 
Denn Budin und Kodra 
übernehmen ab dieser 
Saison die komplette An-
lage von der Gemeinde.
Damit alles professionell 
läuft, absolvierte das Team 
die Ausbildung zum Bade-
wart für Kleinbadeteiche. 
Der Gemeindeteich soll 
sich Schritt für Schritt in 
ein echtes Urlaubspara-
dies verwandeln. Bereits 
heuer sorgen Palmen und  
stilvolle Deko-Elemente 
für südliches Flair. 
Wer Feriestimmung 
sucht, muss heuer nicht 
ans Meer fahren. Ober-
waltersdorf reicht völlig.

Alle freuen sich auf eine sonnige „Wolke 7“-Sommersaison
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Frühlingsklänge voller Leidenschaft 
Singkreis feierte ein frühlingshaftes Chorfest  
Leithaprodersdorf. „Die 
Vernunft kann nur reden. 
Es ist die Liebe, die singt.“ 
Ganz im Sinne dieses 
Mottos lud der Sing-
kreis Leithaprodersdorf 
zu einem wunderbaren 
Frühlingskonzert, das Be-
sucher jeden Alters begeis-
terte.
Gemeinsam mit dem 
Männerensemble SKL, 
Projekt-X, den Mini-
sängern sowie der Sing-
gemeinschaft Hornstein 
gestalteten die Mitwirken-
den ein abwechslungs-
reiches Chorkonzert, das 
den Frühling musikalisch 
willkommen hieß. 
Das vielfältige Reper-
toire reichte von bekann-
ten Klassikern bis hin zu 

modernen Hits. 
Bei guter Stimmung wur-
de sogar das Publikum 
zum Mitsingen motiviert. 

Für einen Höhepunkt 
sorgte Überraschungs-
gast Christian Lackin-

ger, besser bekannt als 
„Lucky Dean Luciano“, 
der gemeinsam mit dem 
Singkreis das Stück „Heut  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
kommen d’Engerl auf Ur-
laub nach Wien“ zum Bes-
ten gab und dafür großen 

Applaus erntete.
Den gelungenen Kon-
zertabend ließen Gäste 
und Mitwirkende bei ei- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
nem gemütlichen kulina-
rischen Ausklang nach-
wirken.

Projekt-X auf der Bühne

Tel. 02254 / 740 18, office@autohaus-brunner.co.at
www.autohaus-brunner.co.at

*Grandis MY26: Kraftstoffverbrauch 4,3 – 5,9 l/100 km, CO2-Emissionen 98 – 136 g/km (WLTP kombiniert). Aktionspreis gültig für 
Grandis MY26 Inform. *Aktionspreis inkl. € 1.200,- Vorteilsbonus, € 1.200,- Finanzierungsbonus und € 500,- Versicherungsbonus. Fi-
nanzierungsbonus gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines UNIQA 
KFZ-Versicherungsvertrages mit Haftpflicht- und Kaskoversicherung.Freibleibende Angebote, gültig bei Kaufvertrag bis 31.07.2026, 
nur bei teilnehmenden Mitsubishi Partnern. **Bis zu 8 Jahre Garantie/160.000 km: 5 Jahre Werksgarantie bis 100.000 km, danach bis 
zu 3-mal je 1 Jahr Mitsubishi Anschlussgarantie (bis max. 160.000 km). 8 Jahre Herstellergarantie auf die Hochvolt-Antriebsbatterie bis 
160.000 km. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Symbolbilder können aufpreispflichtige Mehrausstattung zeigen. Stand 04/2026.

Ab € 26.090,- 
bei Finanzierung & Versicherung*

Der neue Mitsubishi

210x135_coop_mitsu_grandis_0426_rz.indd   1210x135_coop_mitsu_grandis_0426_rz.indd   1 21.04.26   11:0821.04.26   11:08

AUTOHAUS BRUNNER
2483 Ebreichsdorf, Linke Bahnzeile 30
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Großer Besucheransturm bei Tattendorfs Winzern 
Elf Weinbaubetriebe präsentierten ihre besten Tropfen  
Tattendorf. Die Weinbau-
gemeinde zeigte sich am 
18. April von ihrer besten 
Seite. 
Strahlender Sonnen-
schein, milde Tempera-
turen und ein Hauch von 
Frühling lagen über dem 
traditionsreichen Ort, 
als der „Tag der offenen 
Tür“ die Keller öffnete. 
Die Winzer hatten keine 
Mühen gescheut und ihre 
besten Tropfen bereitge-

stellt, um ihre Gäste zu 
verwöhnen.
Und diese Einladung 
wurde gerne angenom-
men. Rund 700 Besucher 
folgten dem Ruf des Wein-
bauvereins Tattendorf und 
nutzten die Gelegenheit, 
sich durch die Vielfalt der 
edlen Weine zu kosten. 
Von fruchtig-frisch bis 
kräftig und charaktervoll 
– für jeden Geschmack 
war etwas dabei.

Mit dabei waren die re-
nommierten Weingüter 
des Ortes: Heggenber-
ger, Hannes Dachauer, 
Knötzl, Dopler, Dachauer 
in der Mühle, Landau-
er-Gisperg, Schödinger, 
Auer, Alfred Reinisch, Jo-
hanneshof Reinisch und 
Schneider. 
Jede Station bot nicht 
nur hervorragende Wei-
ne, sondern auch eine 
besondere kulinarische 

Begleitung. Denn neben 
den Winzern warteten bei 
jedem Halt ausgewählte 
Genusspartner auf die Be-
sucher. 
Von pikanten Schman-
kerln bis hin zu süßen 
Verführungen reichte das 
Angebot. Ein Highlight 
war dabei der nostalgische 
Eiswagen des Oberwal-
tersdorfer „Eismachers“ 
beim Weingut Schneider.
Mehr Fotos auf Seite 29

Weingut Knötzl Weingut Hannes Dachauer Weingut Heggenberger

Weingut Alfred Reinisch Weingut Auer Weingut Johanneshof Reinisch
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Tattendorfer
Großheuriger

28.5. bis 7.6.2026

11 Genusstage mit den Top-Weinen der 
Thermenregion, den besten Pinot Noirs 
und St. Laurents und vielen Highlights.

TMS-Taxiservice: 0676 61 06 102
Aspangbahn: www.oebb.at

 Geöffnet täglich: 10 bis 24 Uhr
Eröffnungstag: ab 16 Uhr geöffnet

Diese Betriebe laden ein: 
Diese Betriebe laden ein: 

Dachauer in der Mühle, Dopler, 
Dachauer in der Mühle, Dopler, 

Heggenberger, A. Reinisch, H. Zöchling,  
Heggenberger, A. Reinisch, H. Zöchling,  

Rebhof Schneider, Lille Hus
Rebhof Schneider, Lille Hus

Programm und weitere Infos:Programm und weitere Infos:
www.facebook.com/grossheurigerwww.facebook.com/grossheuriger

Weingut Schneider Weingut Dachauer in der Mühle Weingut Dopler

Bürgermeister Alfred Reinisch genoss den „Tag der offenen Tür“ unter 
anderem im Gastgarten seines Heurigens.

Auch Vizebürgermeisterin Martina Lechner (links) ließ sich den 
sonnigen Tag und ein gutes Glas Wein nicht entgehen.
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Vor 30 Jahren passiert: Artikel aus der SERVUS NACHBAR
Ausgabe Mai 1996
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Gemeinsames Erinnern im Bruno-Matejka-Park 
Weigelsdorf. Am 12. April lud die Dorferneuerung ge-
meinsam mit der SPÖ zum dritten „Bruno Matejka-Ge-
denkfest“ in den Bruno Matejka-Park ein. 
Im Mittelpunkt stand das gemeinsame Gedenken an 
den verstorbenen Altbürgermeister Bruno Matejka. Sei-
ne Witwe Franziska teilte mit den Gästen das Andenken 
an ihren verstorbenen Mann.
Kulinarisch orientierte sich das Fest an den Vorlieben 
des Geehrten. Die gegrillten Bratwürstel, einst eine sei-
ner Leibspeisen, erfreuten sich großer Beliebtheit.

Frankfurter und Debreziner  beim „Würsteltag“ der FPÖ 
Pottendorf. Am 25. April lud die FPÖ Pottendorf zum 
„Würsteltag“ beim Wächterhaus im örtlichen Schloss-
park. Bei angenehmem Wetter verbrachten die Besucher 
gemütliche Stunden in geselliger Runde.
Kulinarisch stand der Tag ganz im Zeichen klassischer 
Imbisse. Serviert wurden knackige Frankfurter sowie 
würzige Debreziner. Dazu gab es zur Erfrischung eine 
Auswahl an kühlen Getränken.
Auch für die jüngsten Gäste war gesorgt: Eine Hüpf-
burg bot den Kindern Platz zum Austoben.

operschall-catering.at

      
office@operschall-catering.at

  
  

Rustenweg 1, 2522 Oberwaltersdorf

office@baumeister.biz
0676 /  799 14 73
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Region / Unterwalters-
dorf. In der Feuerwehr-
scheune fand die diesjähri-
ge Kommandantensitzung 
des Feuerwehrabschnittes 
Ebreichsdorf statt. 
Die Veranstaltung dient 
sowohl dem Rückblick 
auf das vergangene Jahr 
als auch der strategischen 
Planung.
Vor Beginn der Tagesord-
nung wurde Verwalterin 
Nadine Joszt aus Siegers-
dorf vom Abschnittsfeu-
erwehrkommandanten 
Brandrat Josef Szivacz zur 
stellvertretenden Leiterin 
des Verwaltungsdienstes 
ernannt. Joszt wird ihre 
Erfahrung und Kompe-
tenz künftig in die Verwal-
tungsarbeit des Abschnitts 
einbringen.
Der Feuerwehrabschnitt 
Ebreichsdorf umfasst 14 
Freiwillige Feuerwehren 
sowie eine Betriebsfeuer-
wehr. 
Gemeinsam leisteten die 

Kameraden im vergange-
nen Jahr 9.675 Einsatz-
stunden bei 846 Einsätzen. 
Die breite Palette an 
Einsatzszenarien zeigt, 
wie vielfältig und heraus-
fordernd die Aufgaben 
der Feuerwehren im Ab-
schnitt sind.
Das Abschnittsfeuer-
wehrkommando nutzte 
den Anlass auch, um den 
ausgeschiedenen Funktio-
nären für ihre langjährige 
Arbeit, ihr Engagement 
und die verlässliche Zu-
sammenarbeit zu danken.
Mit Worten der Wert-
schätzung sprach das Ab-
schnittskommando seine 
Anerkennung aus.
Szivacz betonte in seinen 
Schlussworten: „Unser 
Abschnitt steht für Zu-
sammenhalt, Professio-
nalität und hohe Ein-
satzbereitschaft. Dieses 
Fundament wollen wir in 
der neuen Funktionspe-
riode weiter stärken.“

846 Einsätze: Feuerwehr war
2025 permanent gefordert 

Ab 55 Jahren wird Ver-
gesslichkeit für immer 
mehr Menschen zum The-
ma. Experte Dr. rer. nat.  
Albert Kompek beant- 
wortet die Fragen einer  
besorgten Leserin. 

Hanna Sax (64)*: 
Herr Dr. Kompek, ich stelle 
seit einiger Zeit eine schlei-
chende Vergesslichkeit an 
mir fest. Generell habe ich 
das Gefühl, mir immer mehr 
aufschreiben zu müssen… 
Was kann ich tun?
 
Natürlicher Prozess
Gerade mit zunehmendem 
Alter ist dieser Prozess 
vollkommen natürlich. Mit 
dem Älterwerden erhöht 
sich nämlich oft der Anteil 
bestimmter Eiweiße im Blut 
(„Beta-Amyloide“). Diese 
können im Gehirn Ablage-
rungen bilden und so die 
Informationsverarbeitung 
beeinträchtigen. Erinne-
rung, Merkfähigkeit und 
Konzentration nehmen so 
langsam, aber sicher ab.

Nährstoffe bei Vergesslichkeit
Die gute Nachricht: Die Wis-
senschaft hat mittlerweile 
klar gezeigt, dass die Zufuhr 
spezieller Nährstoffe dabei 
helfen kann, gegenzusteu-
ern. Immer häufiger wird 
hier die Curcuma-Wurzel 
zum Thema. Denn sie ent-
hält das sogenannte Cur-
cumin – einen Wirkstoff, 
den Experten als eine der 
vielversprechendsten Ant-

worten auf Vergesslichkeit 
bezeichnen.  Der Grund: Cur-
cumin kann die Anzahl jener 
Proteine im Blut reduzieren, 
die im Gehirn Ablagerungen  
bilden.1 Tatsächlich konnte nach 
der regelmäßigen Einnahme ei- 
nes hochkonzentrierten Curcu-
ma-Extraktes eine verbesserte 
Gedächtnisleistung nachge-
wiesen werden.2

Bei Dr. Böhm® haben wir ei-
nen solchen Curcuma-Extrakt 
in unseren Gedächtnis aktiv 
Kapseln verwendet. Durch die 
spezielle Zusammensetzung 
kann dieser besonders gut 
vom Gehirn verwertet werden. 
So bekommen Sie mit nur einer 
Kapsel täglich wieder die Si-
cherheit, sich auch in Zukunft auf 
Ihr Gehirn verlassen zu können.

UNSER THEMA HEUTE: 
VERGESSLICHKEIT

EXPERTENRAT

Verbesserte Denkleistung

nach 4 Wochen
Placebo Curcuma-Extrakt

Dr. Böhm® Gedächtnis aktiv

Nahrungsergänzungsmittel PZN 4997881

MEINE EMPFEHLUNG

*Name geändert.; 1DiSilvestro RA. Nutr J. 2012 Sep 26; 11:79.; 2Cox KH et al. J Psychopharmacol. 2015 
May;29(5):642-51. Anzeige

Das Kommando des Abschnitts Ebreichsdorf: ABI Wolfgang Rieck, 
BR Josef Szivacz, VI Ing. Reinhard Jungbauer und V Nadine Joszt 

(von links nach rechts)



Region / Trumau. Der Ver-
band der Regionalmedien 
Österreichs (VRM) zählt 
zu den zentralen Institu-
tionen der heimischen 
Medienlandschaft. 
Seit kurzem ist Friedrich 
Dungl der neue geschäfts-
führende Präsident des 
VRM. 
Dungl bringt umfassen-
de Expertise aus der Me-
dien- und Digitalbranche 
mit und gilt als ausgewie-
sener Kenner der aktu-
ellen Entwicklungen im 
Medienmarkt. 
Als langjähriges Mitglied 
dieses Verbandes hat sich 
„SERVUS NACHBAR“ 
einen festen Platz in der 
Branche erarbeitet. 
Genau dieser Stellenwert  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

wurde am 7. April durch  
den gemeinsamen Besuch 
von Dungl mit VRM-Bü-
roleiterin Dr. Nicole Süs-
senbek in der „SERVUS 
NACHBAR“-Redaktion 
in Trumau unterstrichen. 
Sie trafen auf „SERVUS 
NACHBAR“-Mitheraus-
geber und Chefredakteur 
Markus Artmann.
  Im Mittelpunkt der 
Gespräche standen die 
Chancen und Herausfor-
derungen von Regional-
zeitungen in einem sich 
wandelnden Markt. 
„SERVUS NACHBAR“ 
gilt innerhalb der Branche 
als etabliertes und quali-
tätsbewusstes Medium. 
Mit ISSN- und RM-Num-
mer erfüllt das Magazin  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

wichtige Zertifizierungs-
standards. 

Ein klar formuliertes 
Redaktionsstatut, das auf 
www.servus-nachbar.at 
öffentlich einsehbar ist, 
transparente Mediadaten 
und die Anerkennung des 
Ehrenkodex des Österrei-
chischen Presserates un-
terstreichen den Anspruch 
auf Seriosität.
Diese konsequente Aus-
richtung macht „SERVUS 
NACHBAR“ zu einem 
verlässlichen Partner für 
Leser und Werbekunden 
gleichermaßen. 
Die Redaktion steht für 
sachliche Berichterstat-
tung, klare Strukturen und 
ein starkes Bekenntnis zur 

regionalen Identität.
Der Besuch der Ver- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
bandsspitze kann als An-
erkennung dieser Arbeit 
gewertet werden. 
Wenn der geschäftsfüh-
rende Präsident persön-
lich den Dialog sucht, 
zeigt das die Bedeutung 
des Mediums „SERVUS 
NACHBAR“ innerhalb 
des VRM sowie seine feste 
Verankerung in der öster-
reichischen Medienland-
schaft.
„SERVUS NACHBAR“ 
bleibt damit ein Beispiel 
dafür, wie regionale Medi-
en durch Qualität, Trans-
parenz und klare Werte 
langfristig erfolgreich be-
stehen können.

„SERVUS NACHBAR“ setzt Maßstäbe in der Branche
VRM-Präsident Dungl besuchte Redaktion 
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Weil das Netz von Morgen schon Heute beginnt.

Passive Glasfaser-
und Kupferkomponenten

2522 Oberwaltersdorf, Kulturstraße 1
Telefon: 02253 / 20 185-0
Mail: office@dataware.at

www.dataware.at

Erfolgreich werben 
im SERVUS NACHBAR

Persönliche Beraterin: 
Bettina Hütter
0664 / 393 02 73
b.huetter@servus-nachbar.at

N A C H B A R
S E R V U S

geschäftsführender Präsident Friedrich Dungl, Büroleiterin Dr.  
Nicole Süssenbek und Markus Artmann (von links nach rechts)
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„Ausg‘steckt is“ in den SERVUS NACHBAR Gemeinden
Diese Heurigen & Lokale freuen sich auf ihre Gäste

Elsbeerhof
Fam. Auer
Oberwaltersdorf

Trumauerstraße 28
www.elsbeerhof.at

Bio-Weine
Edelbrände

Elsbeerschmankerl
Ab Hof:

Di bis Fr: 14 - 19 Uhr
Sa: 9 - 12 Uhr

Oder nach Anmeldung 
unter 02253/6200 oder

auer@elsbeerhof.at

Oberwaltersdorf. Wer das 
Restaurant „Cucina Fon-
tana“ kennt, weiß, dass 
hier gut gekocht wird. Wer 
dort jedoch am „Tavolo 
d’Oro“ – dem Chef‘s Ta-
ble – Platz nimmt, erlebt 
mehr als ein Dinner. Es ist 
ein genussvoller Streifzug 
zwischen Überraschung 
und Verführung.
Hinter dem Konzept 
stehen Jenny Berger und 
Oliver Hoffinger – ein 
Duo, das zeigt, dass Fine 
Dining nicht geschniegelt 
und steif sein muss. Hier 
wird gelacht, gescherzt 
und persönlich begleitet. 
Die beiden sind präsent, 
nahbar und schaffen eine 
Atmosphäre, die Berüh-
rungsängste im Keim er-
stickt.
Das Herzstück des 
Abends ist das sogenann-
te „Carte Blanche“-Menü. 
Ein kulinarischer Blind-
flug im besten Sinne. Die 
Gäste wissen im Vorfeld 

nicht, was auf sie zu-
kommt, nur dass es meh-
rere Gänge sein werden. 
Sechs sind fix angekün-
digt, doch wer dabei war, 
weiß, dass sich die Gäs-
te immer auf bis zu zehn 
Gänge freuen dürfen. 

Was folgt, ist ein Wech-
selspiel aus Bühne und 
Geschmack. Trockeneis 
wabert, feine Nebelschwa-
den ziehen, Brausepulver 
knistert überraschend auf 

der Zunge. 
Bei aller Show bleibt das 
Wesentliche, das Produkt, 
unangetastet. Ein vege-
tarisches „Feld und Wie-
se“ etwa interpretiert das 
klassische Beef Tartare 
neu – raffiniert, knusprig, 
überraschend. Das Menü 
kann übrigens im Vorfeld 
vegetarisch oder vegan be-
stellt werden.
Die Selleriesuppe mit 
Bärlauch und argentini-
scher Garnele wird direkt 
am Tisch geräuchert und 
verbindet Aromatik mit 
Erlebnis. Aus dem Atlantik 
kommt ein Lachs in Label-
Rouge-Qualität, dessen 
knusprige Haut und eine 
perfekt austarierte Beurre 
Blanc für zustimmendes 
Nicken sorgen.
Hinter dem poetischen 
Titel „Spaziergang über 
den Souk“ verbirgt sich 
eine Entenbrust, die mit 
orientalischen Gewürzen 
spielt: Zimt, Kardamom, 

Nelken – ein Duft wie auf 
einem Basar. Begleitet von 
Granatapfel, Datteln und 
getrockneten Marillen 
entsteht ein Gericht, das 
nicht nur satt, sondern 
sprachlos macht.
In dieser Qualität ging 
es weiter, und das Power-
Couple Jenny und Oliver 
brillierte mit ihrem Team.
Passend dazu bietet das 
Haus drei Getränkebe-
gleitungen: klassisch mit 
Wein, ausgewogen ge-
mischt oder alkoholfrei 
kreativ. 
Am Ende bleibt die Er-
kenntnis: Der „Tavolo 
d’Oro“ ist kein Ort für 
steife Etikette, sondern 
für ehrlichen Genuss auf 
höchstem Niveau. 
Ein Abend, der zeigte, 
dass große Küche nicht 
distanziert, steif und ein-
schüchternd sein muss, 
sondern herzlich, leben-
dig und voller Überra-
schungen sein kann. 

Goldener Tisch und große Gefühle  
Höchstes Niveau am „Tavolo d’Oro“ in Oberwaltersdorf

Wiener Straße 34 
2514 Traiskirchen 

0676 602 377 9

11. - 21. Juni
15 - 23 Uhr
Erlesene Weine mit 

Schmankerlbüffet und 
exzellenter Käseauswahl

Raiffeisenplatz 9, Tattendorf

21. bis 25. Mai
28. bis 31. Mai
3. bis 7. Juni

02253 / 81 293
Do & Fr ab 16 Uhr / Sa, So und Feiertag ab 11 Uhr

Ihr Ausstecktermin 
im SERVUS NACHBAR

Jetzt buchen:
0664 / 393 02 73

Die „Tavolo d‘Oro“-Gastgeber 
Jenny Berger & Oliver Hoffinger

Tischreservierung:
02254 / 73 478

Landgasthaus
Zur Mina Tant

Schranawand, Obere Ortsstraße 2

30. Mai:
Bierspezialitäten zum

Essen und Trinken
13. Juni:

Fischspezialitäten
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Oberwaltersdorf trat kräftig in die Pedale
Gratis-Fahrrad-Check kam bei 73 Radfreunden bestens an 
Oberwaltersdorf. Am 18. 
April wurde am Europa-
platz eine kleine Werkstatt 
unter freiem Himmel auf-
gebaut. 
Beim kostenlosen Fahr-
radcheck standen Sicher-
heit, Funktionalität und 
Fahrspaß im Mittelpunkt. 
Zum ersten Mal lud die 
Marktgemeinde zu diesem 
Service für alle Radfreun-
de ein. 
Beim „RADreparatur-
tag“ wurde geschraubt, 
geschmiert und justiert, 
was das Zeug hielt. 
Die mobilen Profis vom 
mobilen Radservice Kell-
ner nahmen jeden Draht-
esel mit fachkundigem 
Blick unter die Lupe. 
Räder wurden zentriert, 

Ketten geölt, Bremsen 
nachgestellt und Reifen 
wieder auf den richtigen 
Druck gebracht.

Während die Fahrräder 
auf Vordermann gebracht 
wurden, konnten sich die 
Besucher entspannt zu-
rücklehnen. Ein Verpfle-

gungsstand sorgte für eine  
kleine Stärkung zwischen-
durch – betreut unter an-
derem von Bürgermeister- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
in Natascha Matousek.
Insgesamt 73 Fahrräder 
wurden überprüft und fit 
für die kommende Saison 
gemacht. 

„Eine großartige Anzahl 
an Fahrrädern. Danke 
an alle für die Unterstüt-
zung“, zeigte sich Matou- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
sek erfreut über die große 
Teilnahme, die bewies, 
dass, wenn das Rad rund 
läuft, es sich gleich dop-
pelt so gut fährt.

Erstmals lud die Marktgemeinde Oberwaltersdorf zum kostenlosen Rad-Check.

Die StudyCard mit 3,5 %p.a. vor KESt Zinsen*  
zum gratis Volksbank Student:innenkonto.

*Zinssatz 3,5% p.a. vor KESt bis 30.06.2026, limitiert mit 15.000 Euro. Bei einem Saldo größer 15.000 Euro wird  
das Gesamtguthaben mit 0,01 % p.a. vor KESt verzinst. Es ist nur ein Produktabschluss pro Kunde möglich. 
DISCLAIMER: Dies ist eine Marketingmitteilung und kein Angebot, keine Beratung und keine Risikoaufklärung. WERBUNG volksbank.at

Wir sind gerne für Sie da:
VOLKSBANK WIEN AG, 2483 Ebreichsdorf, Bahnstraße 2
Tel.: 02254/72232, kundenservice@volksbankwien.at
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*Leasingangebot; Berechnungsbeispiel am Modell Toyota C-HR 5-türig 2,0 l Plug-In Hybrid. Unverbindlich empfohlener Gesamtfahrzeugpreis inkl. Sonderausstattung + Zubehör: € 45.350,-. Abzüglich: Leasing-Bonus: € 500,-,   Bonus: 
€ 1.000,- (Aktion Fiat-Versicherungsprämie inkl. Vollkasko über Toyota Insurance Management SE gilt für maximal 3 Jahre, vorbehaltlich einer Änderung der motorbezogenen Versicherungssteuer), Lagerbonus: € 5.000,-, Nachlass 
Händlerbeteiligung: € 950,-, ergibt Angebotspreis: € 37.900,-, Anzahlung: € 11.370,-, Gesamtleasingbeitrag: € 26.530,-, Laufzeit: 36 Monate, Gesamtleasing-Rate à: € 154,80, Kilometerleistung pro Jahr: 15.000 km, Wartung: € 34,20,-, 
GESAMTEINZUG, monatlich: € 189,-, Bearbeitungsgebühr: € 170,-, Rechtsgebühr: € 210,55 €, Gesamtbetrag: € 42.104,85, Fixer Sollzinssatz: 4,99 %, Effektiver Jahreszins: 5,67 %, NoVA: 0 %, Unverbindliches Finanzierungsangebot der 
Toyota Kreditbank GmbH Zweigniederlassung Österreich, Wienerbergstraße 11, 1100 Wien. Gültig bei Auto Ebner bei Anfrage und Vertragsabschluss bis zum 30.06.2026. Keine Barablöse möglich. Änderungen, Satz- und Druckfehler 
vorbehalten. Alle Werte inklusive USt.
**Angebot - Aktion Sonderprämie C-HR 3 Jahre flat: Listenneupreis: € 44.690,- Sonderausstattung: € 660,- Versicherungsumfang: KFZ-Haftpflicht, inkl. 11 ,00% Versicherungssteuer, Haftpflicht-Versicherungssumme € 30 Mio. pau-
schal, Var.A: € 11,53, Motorbezogene VSt.: € 58,32, KFZ-Kasko inkl. 11 ,00% Versicherungssteuer, inkl. 0,01% Feuerschutzsteuer, Vollkasko€ 500,-/€ 1000,- (mit generellem SB): € 20,91, Beitrag bei monatlicher Zahlweise: € 90,76, die 
o.a. Prämie gilt für maximal 3 Jahre, vorbehaltlich einer Änderung der motorbezogenen Versicherungssteuer. Es gelten die allgemeinen Versicherungsbedingungen unverändert (insbesondere hinsichtlich Laufzeit und Kündigung).

AB € 189,–/MTL*
inklusive Wartung

TOYOTA 
EASY LEASING

AUTO EBNER 
LAGERABVERKAUF
C-HR PLUG-IN HYBRID**

2345 BRUNN/GEBIRGE | Ziegelofengasse 3 | 02236 / 22 463
2512  OEYNHAUSEN | Sochorgasse 1 | 02252 / 80 304
2603 FELIXDORF | Schulstraße 59 | 02628 / 66 100
2700 WIENER NEUSTADT | Stadionstraße 17 | 02622 / 61 006

AutoEbner Abverkaufsaktion-TZÖ_200x132.indd   1AutoEbner Abverkaufsaktion-TZÖ_200x132.indd   1 23.04.26   15:0023.04.26   15:00

Trumau im Gartenfieber
Erster Floh- und Tauschmarkt wurde voller Erfolg 
Trumau. Am 19. April 
fand im Ortszentrum erst-
mals ein Flohmarkt mit 
integrierter Tauschbörse 
für Pflanzen und Garten-
artikel statt. 
Damit wurde genau der 
Nerv der Jahreszeit ge-
troffen. Bei strahlendem 
Frühlingswetter wurde 
der Platz zwischen Rat-
haus und Kirche zu einem 
lebendigen Treffpunkt für 
Gartenfreunde, Hobby-
gärtner und Familien.  
Organisiert von der Ge-
meinde, bot die Veranstal-
tung eine breite Auswahl 
rund um das Thema Gar-
ten. Von Werkzeugen über 
Jungpflanzen und Samen 
bis hin zu Übertöpfen und 
Zubehör konnten Besu-

cher stöbern, kaufen und 
sich inspirieren lassen. 
Auch ein Messerschleifer 
war vor Ort. 

Ein zentrales Element 
war die Tauschbörse unter 

dem Motto „Bring was – 
Nimm was“. Hier hatten 
Besucher die Möglichkeit, 
Jungpflanzen, Gemüse- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und Kräuterpflanzen un-
kompliziert zu tauschen. 

Die Stimmung war posi-
tiv, geprägt von Gesprä-
chen, Fachsimpeleien und 
der Freude am gemeinsa-
men Interesse an Garten 
und Natur. Auch Bürger-
meister Andreas Kollross 
zeigte sich erfreut über die 
gelungene Premiere und 
die hohe Besucherzahl. 
Die Veranstaltung hat laut 
ihm gezeigt, wie groß das 
Interesse an nachhaltigem 
Gärtnern und regionalem 
Austausch ist.
Für die kulinarische Ver-
sorgung sorgte das Team 
der Taverna Trumau. Mit 
Getränken sowie Klassi-
kern wie Schnitzelsem-
meln, Fleischlaberlsem-
meln und Langos wurde 
das Angebot abgerundet.

GR Vanessa Taschinger, Bgm. Andreas Kollross, Klaus Schmid 
(Klauserei), Vbgm. Sabina Stock, GGR Mag. Kerstin Bieringer, GR 
Michael Schneller, GR Christine Varga und GR Ute Breuer-Reimus

(von links nach rechts)


